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Anzeige

Anlage mit historischem Hintergrund
Rübenauer Schulplatz feierlich seiner Bestimmung übergeben

Mit unserem AMARO Wintercheck für nur 19,90 € unbeschwert durch Matsch 
und Schnee. Wir prüfen Bereifung, Reifendruck, Flüssigkeitsstände, Heizung,
Lüftung und vieles mehr. Wir erwarten Sie schon mit heißem Kakao.

Sorglos durch den Winter ?

Autohaus AMARO e.K. /  Tel.: 0 37 35 / 67 98 88 /

Lautaer Hauptstraße 2b / 09496 Marienberg / amaro.de

Jetzt informieren:

0 37 35 / 67 9
8 88

Als die im Jahre 1903 in Rübenau er- 
richtete Schule abgerissen wurde, fand 
das in der Bürgerschaft nicht nur Zustim-
mung. Generationen waren dort unter-
richtet worden, hatten lesen, schreiben, 
rechnen und vieles mehr gelernt. Groß-
eltern, Eltern, Kinder und Kindeskinder 
hatten in diesem Hause viel Lebenszeit 
verbracht. Doch für das Gebäude, für 
das enormer Sanierungsbedarf bestand, 
gab es keinen wirklichen Bedarf mehr für 
eine Nutzung. Trotz Bemühungen war es 
nicht möglich, das Objekt wieder mit  
Leben zu füllen. Sinnvoller zeigte sich 
vielmehr, die Turnhalle zu renovieren, 
einen Anbau für die Arztpraxis anzu-
gliedern und damit ein multifunktionales 
Gebäude in Rübenau zu schaffen. So 
geschah es und die Realisierung des 
Bauvorhabens ging dann sehr zügig  
voran. Nach der Einweihung 2018  
folgte die Gestaltung der Außenanlagen. 
Viele interessante Ideen flossen aus der  
Rübenauer Bürgerschaft ein. So ent-
stand ein Spielplatz für die Kinder. Ein 
Besuch mit Eltern und Großeltern dürfte 
für alle zum Erlebnis werden. 
Bei der Wahl der Spielgeräte durften die 
Mädchen und Jungen mitentscheiden. 
Ihnen stehen nun ein Großspielgerät 
mit Kletter- und Balanciermöglichkeiten, 
eine Rutsche mit Kletterteil, eine Nest-
schaukel und zwei Federwippen zur 
Verfügung. Eine dieser Wippen strahlt 
im Motorraddesign, angelehnt an die 
Rübenauer Motorradfreunde.
Des Weiteren wurden drei Schau- 
kästen – einer zur Schulhistorie, einer  
mit Informationen zum Naturlehrpfad 
und einer für städtische Bekannt- 
machungen – aufgestellt.
Einen würdigen Platz fand auf dem Ge-
lände außerdem das Kriegerdenkmal.

Lesen Sie weiter auf Seite 3 >>> 



Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch geschlossen (Standesamt von 
 9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch geschlossen
Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat  9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung 
Tourist-Informationen
Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735/602 270
Mo, Di, Do, Fr  9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi 13:00 – 16:30 Uhr
Sa  9:30 – 12:00 Uhr

Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735/23436
Mo, Mi, Fr  9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do 13:00 – 16:30 Uhr

Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363/7704
Di, Mi, Do 11:00 – 15:30 Uhr 
Fr 10:00 – 12:30 Uhr
Sa, So 13:00 – 16:00 Uhr

Apotheke – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr 
 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr
04.11.-10.11. Stadt-Apotheke Sayda, Tel. 037365 1288
 zusätzlicher Spätdienst: Löwen-Apotheke Wolkenstein, Tel. 037369 9315
11.11.-17.11. Marien-Apotheke Pockau, Tel. 037367 9815
18.11.-24.11. Stadt-Apotheke, Zöblitz, Tel. 037363 7287

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117, 03741/457232
Einsatzzeiten: Mo, Di, Do: 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
 Mi: 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
 Fr, Sa, So: Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr
09./10.11. BAG Dr.med.dent. Jörg Preißler, Dipl. Stom. Uta Preißler,
  Mortelbachstr. 15, 09526 Heidersdorf, Tel.: 037361 159938
16./17.11. Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Heinrich, Albertstr. 6
 09526 Olbernhau, Tel.: 037360 20676
20.11. Praxis Dr. med. Frieder Meyer, Johannisstr. 4
 09405 Zschopau, Tel.: 03725 224154

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
*  In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  

Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin  
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr 
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 13:00 und 14:30 Uhr
Führungen Samstag und 
Sonntag, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden: 
Samstag, Sonntag, Feiertage 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 11:00 – 15:30 Uhr 
Freitag 10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag 13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: Wolfgang Löschner 037363 7239
 Manfred Richter 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: Rudolf Hübler 037363 7585
 Günter Baldauf 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 10:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735/68080  10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag (Damen) 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag  (gemischt)  10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Behörden
und Informationsstellen

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104, 0351 56466522

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst  112
NOTRUF   Polizei  110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg Redaktionsschluss für die Ausgabe 21/2019 ist am 11.11.2019
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 9164-0 • Fax: 9164-50 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst

zu jeder Zeit: y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

08.11.-10.11. Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. (03725) 84225

11.11.-17.11. Herr TA Seifert, Dörnthal, Tel. (037360) 699345 oder 0171 2678463

18.11.-24.11. Herr TA Denny Beck, Gelenau, Tel. 0173 9173384

 Herr Dr. John, Heidersdorf (nur Großtiere), Tel. 0174 8342796
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E I N L A D U N G

Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am 
Dienstag, dem 12.11.2019, um 18:00 Uhr im Ratssaal des Rat-
hauses, Markt 1, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt,  
an bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter  
www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvor-
lagen werden am Morgen des Sitzungstages in das Rats- 
informationssystem auf der Homepage eingestellt, sofern keine 
datenschutzrechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N

Am Dienstag, dem 26.11.2019 finden im Ratssaal des  
Rathauses, Markt 1, um 16:00 Uhr die nächste Sitzung des  
Technischen Ausschusses sowie um 18:00 Uhr die nächste  
Sitzung des Verwaltungsausschusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt,  
an bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter  
www.marienberg.de zeitnah eingesehen werden. Die Beschluss-
vorlagen werden am Morgen des Sitzungstages in das Rats- 
informationssystem auf der Homepage eingestellt, sofern keine 
datenschutzrechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntmachung
über die Planfeststellung  

für das Bauvorhaben B 171 –
Ersatzneubau Bw 26 bei Zöblitz (Kniebreche), 

einschließlich Straßenbau

- Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses - 

Der Planfeststellungsbeschluss der Landesdirektion Sachsen vom  
9. Oktober 2019 - Geschäftszeichen: C32-0522/370/15 -, der das 
genannte Bauvorhaben betrifft, liegt (einschließlich Rechtsbehelfs- 
belehrung) mit einer Ausfertigung des festgestellten Planes in der Zeit 

vom 8. November 2019 bis einschließlich 22. November 2019

in der Stadtverwaltung Marienberg, Bürgerbüro, Markt 1 in 09496 
Marienberg, während der Dienststunden

Montag 09:00 - 13:00 Uhr 
Dienstag 09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
  
zu jedermanns Einsicht aus.

Der Planfeststellungsbeschluss wird den Beteiligten, über deren Ein-
wendungen entschieden worden ist, zugestellt.

Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den übrigen Betroffe-
nen gegenüber als zugestellt, § 1 Satz 1 des Gesetzes zur Regelung 
des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für 
den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG), in Verbindung mit § 17 Absatz 
1 Satz 3 Bundesfernstraßengesetz (FStrG), § 74 Abs. 4 Satz 3 Verwal-
tungsverfahrensgesetz (VwVfG).

Zusätzlich kann der Planfeststellungsbeschluss über die Internet- 
seiten der Landesdirektion Sachsen unter:
www.lds.sachsen.de/bekanntmachung/ eingesehen werden.
Für die Vollständigkeit und Übereinstimmung der im Internet ver- 
öffentlichten Unterlagen mit den amtlichen Auslegungsunterlagen wird 
keine Gewähr übernommen. Der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten 
Unterlagen ist maßgeblich.

Stadt Marienberg, den 28. Oktober 2019              

André Heinrich
Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Marienberg

„Um die frühere Schule nicht in Vergessenheit geraten zu lassen,  
wurden auch die ehemaligen Eingangsstufen zum Schulgebäude mit 
integriert. Ideal auch, um bei Klassentreffen Fotos zu erstellen.
Überhaupt ist hier etwas richtig Gutes entstanden“, lobte Ober- 
bürgermeister André Heinrich das Geschaffene. Nicht zu vergessen, 
der frühere Portalstein - ein Detail aus der alten Schule. Er wurde nicht 
entsorgt, sondern als Relikt vergangener Zeiten - ebenfalls an die ehe-
malige Bildungsstätte erinnernd - liebevoll restauriert und so für die 
Nachwelt erhalten. Mit seiner Aufschrift „Schulplatz“ wurde er in die 
Maßnahme eingegliedert und weist somit auf die neue Errungenschaft 
mit historischem Hintergrund hin. Zum Verweilen wurden auf dem  
Gelände Bänke aufgestellt. Die jungen Leute bedachte man dabei mit 
einer so genannten Jugendbank. Neu angelegt zeigt sich jetzt auch 
der kleine Weg an der Seite. Entsprechende Bepflanzung macht diese 
Außenanlage vollkommen. So kamen eine Buchenhecke und Boden-
decker in die Erde. Mit einer Blutbuche wurde zudem ein Baum ge-
pflanzt. „Ich wünsche mir, dass der Platz zu einer Art Treffpunkt für Alt 
und Jung wird, man sich vielleicht hin und wieder an alte (Schul)Zeiten 
erinnert“, so Volker Kunis vom Planungsbüro. Die gesamte Bauaus-
führung lag in der Verantwortung regionaler Unternehmen.
Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 100.000 Euro.  
75 Prozent kamen dabei aus dem Fördertopf „Vitale Ortskerne und 
Ortszentren im ländlichen Raum“, der Rest aus dem Stadthaushalt. 
Die Fördermittel werden im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ zu 60 Prozent 
durch den Bund und zu 40 Prozent durch den Freistaat Sachsen be-
reitgestellt.
Nun bleibt zu hoffen, dass der Schulplatz künftig gut von den  
großen und kleinen Einwohnerinnen und Einwohnern angenommen 
wird, alle Freude daran haben und er von jeglichem Vandalismus ver-
schont bleibt.

>>> Fortsetzung von der Titelseite
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Die Stadtverwaltung
informiert

Schöpfverbot an Gewässern im Erzgebirgs-
kreis aufgehoben

Das am 9. Juli 2019 erlassene Schöpfverbot an Gewässern im Erz- 
gebirgskreis ist nunmehr aufgehoben. Darauf weist die Untere  
Wasserbehörde des Erzgebirgskreises hin.

Obwohl die Regenfälle in den vergangenen Tagen und Wochen es  
anders vermuten lassen, befinden sich die Wasserstände der meisten  
Fließgewässer im Erzgebirgskreis nach wie vor im Niedrigwasser- 
bereich. Allerdings hat sich die Lage etwas entspannt. Auch die Not-
wendigkeit der Bewässerung von Gärten, Sportplätzen, Grünanlagen 
usw. ist auf Grund der Jahreszeit geringer geworden.

Vor diesem Hintergrund wird darauf hingewiesen, dass Wasserent- 
nahmen aus Fließgewässern im Rahmen des Gemein- bzw. Anlieger- 
und Eigentümergebrauchs dennoch mit Augenmaß und Ver- 
antwortungsbewusstsein durchgeführt werden müssen.
Auf keinen Fall  dürfen Bachläufe durch die Wasserentnahme aus-
trocknen. Dies gilt auch für die Entnahme durch Eigentümer und  
Nutzer von Grundstücken an Bächen, Kleingärtner, Kleingartenvereine 
und Gemeinden. 

Informationen zum Durchfluss und zu den Wasserständen der Haupt-
fließgewässer liefern auch die Daten des Landeshochwasserzentrums 
unter https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosysteme/hwims/
portal/web/wasserstand-uebersicht.

Für Fragen zum geltenden Wasserrecht steht Bürgerinnen und Bürgern 
die Untere Wasserbehörde des Erzgebirgskreises zu den allgemeinen 
Sprechzeiten telefonisch unter 03735 601-6190 zur Verfügung.

H I N W E I S

für alle Quartalszahler der Grundsteuer (A und B)  
sowie der Vorauszahlung der Gewerbesteuer der  
Großen Kreisstadt Marienberg einschließlich der Orts-
teile

Im Hinblick auf die Entrichtung der Grundsteuer A und B sowie 
der Gewerbesteuer weisen wir Sie auf den Fälligkeitstermin  
15. November 2019 hin.
Sollten Sie sich bereits dem Abbuchungsverfahren angeschlos-
sen haben, werden die Beträge zum genannten Termin von Ihrem 
Konto abgebucht. Falls Sie diese Möglichkeit noch nicht nutzen, 
ersparen Sie sich Zeit und Wege, wenn Sie uns beauftragen, die 
Abgaben von Ihrem Konto abbuchen zu lassen. 
Den entsprechenden Vordruck dafür – SEPA-Lastschriftmandat 
– erhalten Sie im Internet unter www.marienberg.de, in der Stadt-
kasse, beim Sachgebiet Steuern, im Bürgerbüro Marienberg so-
wie in der Außenstelle Zöblitz und im Gästebüro Pobershau.

Bitte nehmen Sie bei Überweisung die Zahlung unter Angabe 
Ihres Kassenzeichens auf das Konto bei der 
Erzgebirgssparkasse 
IBAN: DE04 8705 4000 3103 0005 10  
BIC: WELADED1STB
oder
Volksbank Mittleres Erzgebirge eG  
IBAN: DE42 8706 9075 0108 5128 06   
BIC: GENODEF1MBG
vor.

Das Bürgerbüro informiert

Hinweise zum Gratulationsmodus bei Geburtstagen und 
Ehejubiläen 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Marienberg,

Seit Ende Mai 2018 findet die EU-Datenschutzgrundverordnung  
unmittelbare Anwendung. Seither ist die Veröffentlichung von per-
sonenbezogenen Daten und damit auch von Geburtstags- und Ehe- 
jubiläen im Amtsblatt nur noch mit schriftlicher Zustimmung der  
Betroffenen zulässig. Da die Stadtverwaltung Marienberg an dieser 
schönen Tradition festhalten möchte, erhalten alle Jubilare einige  
Wochen vor dem Jubiläumstag ein Anschreiben inkl. Einwilligungs-
formular. Durch Abgabe/Rücksendung des zugesandten Vordruckes 
erteilen Sie uns die zur Veröffentlichung gesetzlich geforderte Ein- 
willigung. Somit besteht für Sie als Bürger von Marienberg weiterhin 
die Möglichkeit, anlässlich eines Ehe- bzw. Geburtstagsjubiläums im 
Marienberger Amtsblatt „Der Herzog“ namentlich benannt zu werden.
Personen, die von ihrem Widerspruchsrecht aus § 50 Absatz 5  
Bundesmeldegesetz Gebrauch gemacht und der Übermittlung ihrer 
Daten aus Anlass von Alters- und Ehejubiläen gegenüber dem Bürger-
büro Marienberg widersprochen haben, erhalten dieses Anschreiben 
nicht.
Es können auch weiterhin nur die durch Bundesmeldegesetz  
definierten Geburtstagsjubiläen ab dem 70. Geburtstag im  
5-Jahres-Rhythmus veröffentlicht werden. 
Alle Bürger, die einen solchen Geburtstag begehen, erhalten Glück-
wünsche auf postalischem Wege. Beim 90., 95. und ab dem  
100. Geburtstag jährlich sowie zur Diamantenen und Eisernen  
Hochzeit werden Ihnen die Glückwünsche persönlich durch einen 
Vertreter der Stadtverwaltung übermittelt. Zum Fest der Goldenen 
Hochzeit erhalten Sie per Post ein Glückwunschschreiben. Außerdem 
erreichen Sie anlässlich des 65., 70. und 75. Ehejubiläums posta- 
lische Glückwünsche vom Ministerpräsidenten des Freistaats Sachsen  
sowie vom Bundespräsidenten der Bundesrepublik Deutschland.

Falls Sie hierzu Fragen haben, so können Sie sich gern an das Bürger-
büro Marienberg (Tel. 03735/602-137) wenden.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten im  
Zusammenhang mit Wahlen

Gemäß § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz (BMG) besteht das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Abs. 1 BMG an Parteien, Wähler- 
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene zu widersprechen.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler  
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden  
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 
Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten  
erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter be- 
stimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der  
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder 
der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr

Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG besteht das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes widersprechen zu 
können. Dies gilt nur bei der Anmeldung von Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet  
haben.
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Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei- 
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln 
die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr aufgrund § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:
 1. Familienname
 2. Vornamen
 3. gegenwärtige Anschrift.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der  
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen oder der Haupt-
wohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an  
Adressbuchverlage

Gemäß § 50 Abs. 5 BMG besteht das Recht, der Datenübermittlung 
nach § 50 Abs. 3 BMG an Adressbuchverlage widersprechen zu  
können.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 BMG Adressbuchverlagen 
zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Aus-
kunft erteilen über
 1. Familienname
 2. Vornamen,
 3. Doktorgrad und
 4. derzeitige Anschriften
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress- 
büchern (Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene Person 
gemeldet ist, einzulegen.
Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den 
Familienangehörigen eines Mitglieds dieser Religions-
gesellschaft

Gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG besteht das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 42 Abs. 3 BMG widersprechen zu können.
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich– 
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebehörde 
gemäß § 42 Abs. 2 BMG von diesen Familienangehörigen folgende 
Daten übermitteln:
 1. Vor- und Familiennamen
 2. Geburtsdatum und Geburtsort
 3. Geschlecht
 4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell- 
  schaft
 5. derzeitige Anschriften
 6. Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie
 7. Sterbedatum
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an 
die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. Diese Zweck-
bindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der  
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen oder
der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk

Gemäß § 50 Abs. 5 BMG besteht das Recht, der Datenübermittlung 
nach § 50 Abs. 2 BMG zu widersprechen. Verlangen Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunkt Auskunft aus dem Melderegister über Alters- 
oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 
Abs. 2 BMG Auskunft erteilen über 

 1. Familiennamen,
 2. Vornamen
 3. Doktorgrad
 4. Anschrift sowie
 5. Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene Person 
gemeldet ist, einzulegen.
Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Der Antrag auf Widerspruch gegen die Datenübermittlungen ist 
im Bürgerbüro der  Stadtverwaltung Marienberg
   Markt 1
   09496 Marienberg
sowie auf unserer Homepage unter www.marienberg.de
erhältlich.

Tote mahnen zum Frieden

Zum Gedenken an die Gefallenen und in Erinnerung an die in  
Konzentrationslagern zu Tode Gepeinigten werden am Volks- 
trauertag bundesweit Kränze niedergelegt.

Wir richten unseren Blick auf das Leid derer, die Opfer von Verfol-
gung, Gewaltherrschaft und Terror waren und sind.

Zur Gedenkfeier möchte ich Sie recht herzlich für

Sonntag, den 17.11.2019,

an das Kriegerdenkmal „Morgensternhöhe“
im Ortsteil Ansprung

(nach Ortslage Zöblitz im Ortsteil Ansprung rechts –
Ausschilderung „Hüttstattmühle“ folgen)

einladen.

Die Veranstaltung beginnt um 11:00 Uhr.
Über Ihr Erscheinen würde ich mich freuen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Ausbildungsmesse 2019 in Marienberg

Am 9. November 2019 findet von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr in der Sport-
halle am Goldkindstein in Marienberg die Ausbildungsmesse Erzge-
birge statt. 
Eine Ausbildungsmesse soll den Jugendlichen eine frühzeitige Berufs- 
und Studienorientierung ermöglichen. So erhalten die Interessierten 
die Möglichkeit, sich ein genaueres Bild von verschiedenen Berufs- 
bildern sowie möglichen Ausbildungsbetrieben bzw. künftigen Arbeit-
gebern zu machen und damit die Entscheidung zur richtigen Berufs-
wahl zu erleichtern.
Es besteht zusätzlich die Gelegenheit, sich gezielt nach Schüler- 
Praktika oder Ferienarbeit zu erkundigen. 
Die Messe zeichnet sich durch einen vielfältigen Branchenmix aus. 
Firmen des verarbeitenden Gewerbes mit seinen Bereichen Metall, 
Kunststoff, Holz, Papier und Textil informieren über Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten ebenso wie die Bereiche des Sozial- und  
Gesundheitswesens, der Verwaltung, des Handels und der Hotellerie.  
Der Fokus liegt dabei auf der dualen Ausbildung bzw. dem dualen  
Studium. Der Eintritt ist frei.
Auch die Stadtverwaltung Marienberg ist mit dabei und stellt den Aus-
bildungsberuf Verwaltungsfachangestellte/r vor.
Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen.
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Vielfältige Förderung für Vereine und freie 
Träger – Aufruf zur Teilnahme am Bundes- 
programm „Demokratie leben!“

Die Stadt Olbernhau hat gemeinsam mit Marienberg, Pockau- 
Lengefeld und der Verwaltungsgemeinschaft Seiffen, die Teilnahme an 
einer zweiten Förderperiode, ab 2020 bis 2024 beantragt. Gemein-
nützige Projektträger der genannten Kommunen sind hiermit aufge-
rufen, ab dem 1. November 2019 ihr Interesse an der Mitarbeit in der 
Partnerschaft für Demokratie zu bekunden. Informationen finden sich 
im Internet unter www.lap-olbernhau.de und können jeweils diens-
tags und donnerstags von 9:00 – 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
im Rathaus Olbernhau erfragt werden. Auch telefonische Anfragen 
werden unter 03771 499 455 beantwortet. Im Rathaus Olbernhau, 
Hauptamt ist die schriftliche Interessenbekundung auch einzureichen. 
Die Ausschreibung endet am 16.12.2019 für alle Projekte, die am 
01.01.2020 beginnen sollen. Bei diesem Programm handelt es sich um 
eine niedrigschwellige Förderung bürgerschaftlichen Engagements, in 
Mikroprojekten mit bis zu 500 € sowie in Einzelmaßnahmen mit bis 
zu 5000 €. Die Projektvorstellungen auf der Website geben Anregun-
gen für gängige Vorhaben. Vereinen und Trägern, die passende Ideen 
verfolgen, wird die Abgabe der unverbindlichen Interessenbekundung 
nachdrücklich empfohlen!

Einladung in die ungarische Partnerstadt Dorog 

Anlässlich der Veranstaltung „SINGENDE FREUNDE – UNSERE  
GESCHICHTLICHLICHE SCHICKSALSGEMEINSCHAFT“ am Welt-
tag der Musik, weilte das Ensemble der Marienberger Bergsänger, in  
Begleitung von Stadträten, vom 4. bis 6. Oktober 2019 in Ungarn. 
 

Organisiert war ein Chortreffen, bei dem sich die vier Partnergemein-
den der Stadt Dorog auf musikalische Weise begrüßten. Die Gäste aus 
Felsöboldogfalva in Rumänien, aus Zsére in der Slowakei, aus Marien-
berg und Wendlingen am Neckar in der Bundesrepublik Deutschland 
und die ungarischen Gastgeber begeisterten durch eine gelungene 
und abwechslungsreiche Auswahl des Liedgutes und anspruchsvolle 
Gesangsdarbietungen auf der Bühne des Kulturhauses „József Attila“ 
und in lockerer Stimmung während der gemeinsamen Abendessen.
  
Als musikalische Vertreter der Stadt gestalteten die Marienberger 
Bergsänger ihren Auftritt ganz im Zeichen der bergbaulichen Tradition 
mit Bergkittel, Schachthut und Bergleder und den Liedern des Berg-
mannes. 
Das Begleitprogramm des Treffens sah am Samstagvormittag vor 
den Chorproben eine Einführung in die Geschichte und die Sehens- 
würdigkeiten von Dorog vor. Der Bürgermeister, Herr Dr. János  
Tittmann, welcher am Vorabend alle Gäste empfing und auf das Herz-
lichste willkommen hieß, nahm sich persönlich die Zeit, die Stadt  
vorzustellen. Alle Chorleiter hatten im Anschluss daran ebenfalls die 
Gelegenheit, ihre jeweiligen Gesangsvereinigungen den anderen  
Gästen und Nationen bekannt zu machen. 

Der gemeinsame Abschluss am Samstagabend gab den Stadträten 
die Möglichkeit, die besten Grüße und Wünsche des Oberbürger- 
meisters André Heinrich sowie die Gastgeschenke der Stadt Marien-
berg zu überbringen und sich damit für die freundliche und herzliche 
Aufnahme zu bedanken. Das Steiger-Lied bildete das musikalische 
Dankeschön und rundete den Abend und das Treffen auf eine ganz 
besondere und eindrucksvolle Weise ab. 
Die Marienberger Bergsänger und die Räte der Stadt Marienberg  
danken der Stadtverwaltung für die Organisation der Reise, Herrn  
Uhlig und dem Busunternehmen für die sichere und gute Beförderung 
und Frau Klara Berecz, der Dolmetscherin der Marienberger Dele- 
gation für ihre überaus umsichtige Gästebetreuung. 
Herrn Dr. János Tittmann sei an dieser Stelle noch ganz herzlich zur 
Wiederwahl am 13. Oktober 2019 als Bürgermeister gratuliert. Wir 
wünschen ihm weiterhin alles Gute, Gesundheit und viel Kraft beim 
Führen der Amtsgeschäfte. 

Katharina Wittig 
Stadträtin

23. Marienberger Familienwandertag

Der Marienberger Familienwandertag, welcher alljährlich am 3. Okto-
ber stattfindet, führte 2019 „Rund um die Serpentinsteinstadt Zöblitz“. 
Trotz des verregneten und windigen Wetters fanden sich 47 Teilneh-
mer zwischen 21 und 79 Jahren am Sportplatz in Zöblitz ein, um von 
dort beginnend die Gegend auf den drei angebotenen Routen zu er-
wandern: Neben der kleinen Runde mit einer Länge von zehn Kilome-
tern, welche über Neusorge ins Schwarzwassertal und über die Hütt-
stattmühle zurück führte, leiteten die beiden größeren Rundtouren mit 
18 bzw. 26 Kilometer die Wanderer in Richtung Pockautal, weiter nach 
Sorgau bzw. über das Vorwerk auf dem Kammweg an Ansprung vor-
bei, von da entweder über die Köhlerei oder entlang der großen Tour 
über den Kühnhaidner Flügel bis ans Schwarzwassertal heran und zur 
Hüttstattmühle zurück zum Ausgangspunkt. 

Begeisterte Wanderer aus Chemnitz – sie waren das erste aber sicher-
lich nicht das letzte Mal dabei
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Eröffnung EISARENA ERZGEBIRGE

Am Samstag, dem 16.11.2019 um 10:00 Uhr wird die Eisarena  
Erzgebirge auf dem Marktplatz eröffnet. Täglich kann bis zum 
22.12.2019 ab 13:00 Uhr, am Wochenende ab 10:00 Uhr, Schlitt-
schuhgelaufen werden. Für Anfänger stehen wieder Eislaufhilfen zur 
Verfügung. Ein beheiztes Zelt bietet Raum zum Umziehen und Auf- 
wärmen. Hier wird während der Öffnungszeiten der Eisarena auch für 
das leibliche Wohl gesorgt.

Eisarena-Highlights:
Samstag, 16.11.2019 um 10:00 Uhr Eröffnung mit dem Chemnitzer 
Eislauf Club e. V.
Sonntag, 01.12.2019 um 18:00 Uhr Modenschau mit der Boutique 
„Modisto“

Anmeldungen & Reservierungen für Schulklassen, Vereine und 
Gruppen auch außerhalb der Öffnungszeiten unter 0176 10627587 
oder ab 16.11.2019 direkt an der Kasse der Eisarena Erzgebirge.

Am Verpflegungspunkt auf der Morgensternhöhe konnten sich die 
Wanderer stärken

Neben dem Proviant aus dem Rucksack konnten sich die Wanderer 
unterwegs am zentralen Verpflegungspunkt auf der Morgensternhöhe  
stärken. Dort war durch die Mitglieder des Vereins zur Förderung der 
Kultur und der Serpentinsteintradition e.V. bestens für das leibliche 
Wohl gesorgt: Neben Heißgetränken wurden deftige „Speckfett- 
bemme“, Bockwurst und auch frisch gebackener Kuchen angeboten. 
Alles in allem waren die Wanderer gut gegen die Regenschauer  
gewappnet und durchschritten durchweg gut gelaunt die Ziellinie. 
Nicht wenige präsentierten ihre Ausbeute an frischen Pilzen, von  
denen reichlich entlang der Waldwege zu finden war.   
Am Ziel angekommen konnten die Wanderer nochmals einkehren, 
denn die Mitglieder des Vereins hielten auch hier Kesselgulasch, Brat-
wurst und viele andere Leckereien bereit. 
 
Der Marienberger Familienwandertag fand in diesem Jahr bereits zum 
23. Mal statt und zieht alljährlich Wanderfreunde aus Marienberg so-
wie der näheren und weiteren Umgebung an. 
Dank gilt vor allem den vielen helfenden Händen des Vereins zur  
Förderung der Kultur und der Serpentinsteintradition e.V. für die  
tatkräftige Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung des 
Familienwandertages!

UNESCO-Welterbe Montanregion
Erzgebirge/Krušnohoři

ist Partnerregion auf der Touristik
und Caravan 2019 in Leipzig 

Zur traditionsreichen und größten Reisemesse Ostdeutschlands, 
der Touristik & Caravan in Leipzig (vom 20.11. – 24.11.2019), tritt die  
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři unter dem Motto „Wir feiern 
Welterbe“, als nationaler Partner der Messe auf. Der Tourismusver-
band Erzgebirge e.V. präsentiert die Erlebnisheimat Erzgebirge, mit 
über 15 Mitausstellern aus unserer Region, auf 170 qm Hallenfläche 
und ist der zweitgrößte touristische Aussteller auf der Messe in den 
drei Messehallen und der „Glashalle“. 
 
Freitag, der 22.11.2019, steht ganz im Zeichen des UNESCO  
Welterbes, mit einem bunten Programm, auf der Hauptbühne in Halle 2. 
An diesem Tag haben alle Einwohner des Erzgebirges, unter  
Vorlage ihres Ausweises, freien Eintritt!

Weitere Informationen zur T&C 2019 in Leipzig finden Sie hier:
www.messe-stuttgart.de/tc

Gästeehrung zum 10. Urlaubsaufenthalt in  
Marienberg 

Zum 10. Urlaubsaufenthalt in Marienberg wurden die Familien Beckert 
sowie Winkler/Stampniok aus Dresden am 25. Oktober 2019 von der 
Stadtverwaltung Marienberg im „Ferienhaus Ruebenau“ im Ortsteil 
Rübenau geehrt.
Hierzu überbrachten die Sachgebietsleiterin für Tourismus, Frau Knoll 
sowie die Leiterin der Tourist-Information Marienberg, Frau Theml den 
treuen Urlaubsgästen herzliche Glückwünsche der Stadtverwaltung 
sowie ein kleines Präsent.

Die Urlauber genießen alljährlich zumeist im Herbst die Ruhe und  
Idylle unserer Erzgebirgslandschaft, die sie schon durch zahlreiche 
Wanderungen erkundet haben. Zuletzt führten die Touren bei wunder-
bar goldenem Herbstwetter zum Grünen Graben sowie zum Lausch-
hübel. Dabei gibt es auch nach so vielen Besuchen immer wieder  
etwas Neues zu entdecken.
Wir wünschen den Familien Beckert sowie Winkler/Stampniok weiter-
hin alles Gute und freuen uns auf ein Wiedersehen, wenn es zum 11. 
Mal heißt: Bergstadt Marienberg – Im Erzgebirge ankommen!

v. l. n. r.: Frau Knoll, Familie Winkler/Stampniok, Familie Beckert,  
Frau Theml

Foto: 360grad-team
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Eröffnung des Weihnachtsmarktes

Schon jetzt möchten wir herzlich zur Eröffnung des diesjährigen  
Marienberger Weihnachtsmarktes am Mittwoch, dem 27.11.2019 um 
18:00 Uhr an der Bühne einladen.
Das umfassende Programm zum Weihnachtsmarkt, den Pyramiden-
anschieben in den Ortsteilen sowie allen weiteren Veranstaltungen 
und Höhepunkten in der Adventszeit wird in der nächsten Ausgabe 
des Amtsblattes am 22.11.2019 veröffentlicht.

Foto: 360grad-team

Herzog Heinrich wurde aufpoliert

Am 23.10.2019 er- 
folgte durch einen be-
auftragten Restaurator  
die turnusmäßige War- 
tung des Herzog- 
Heinr ich-Denkmals 
auf dem Marktplatz in  
Marienberg.
Zunächst wurde die 
Bronzestatue mit  
Wasser hochdruckge-
reinigt. Nach der Aus-
besserung kleinerer 
Schadstellen erhielt 
das Denkmal unseres 
Stadtgründers einen 
Überzug aus Heiß-
wachs, der nach seiner  
Aushärtung noch  
poliert wurde.

Restaurator Daniel Ostmann bei den
Wartungsarbeiten

Hochwasserschadensbeseitigung Schwarzwassertal-
straße abgeschlossen

An vier Schadstellen erfolgte von Juli 2017 bis Sommer 2019 die  
Beseitigung von Hochwasserschäden im Bereich der Schwarzwasser-
talstraße im Ortsteil Pobershau aus dem Juni-Hochwasser 2013 auf 
einer Gesamtlänge von 345 Metern.

Es wurden mehrere Schadstellen entlang der Schwarzwassertalstraße 
ertüchtigt, indem Wandschäfte aus Beton mit Strukturmatritze sowie 
rückverankerte Randbalken mit rückverankerter Spritzbetonschale 
hergestellt wurden. Die Fußsicherung der Randbalken erfolgte mittels  
Wasserbausteinen und Weiden. Zudem wurden die Straßenent- 
wässerung und eine mineralische Frostschutzschicht eingebaut. Ent-
lang des Randbalkens wurde eine Absturzsicherung errichtet und der 
gegenüberliegende Hang mit Netzen gesichert. Da mehrere Hohl- 
räume des Altbergbaus angetroffen wurden, verlängerte sich die Bau-
zeit entsprechend.
Die Gesamtkosten der Maßnahme, inklusive Ertüchtigung der Um- 
leitungsstrecke, betragen voraussichtlich ca. 4,0 Mio. Euro. Die  
förderfähigen Kosten werden mit Unterstützung der Bundesrepublik 
Deutschland und des Freistaates Sachsen aus dem Aufbauhilfefonds 
2013 zu 100 % gefördert. 
Im weiteren Verlauf der Straße sind ebenfalls noch Schäden an der 
straßenhaltenden Mauer vorhanden. In diesem Bereich wurde ein 
lastfreier Streifen mit Betonleitelementen hergestellt, welche den  
unmittelbaren Druck infolge des Fahrverkehrs verringern sollen. In  
den Folgejahren sind bei entsprechender Bereitstellung von Förder- 
mitteln daher weitere Baumaßnahmen zur Sicherung der Straße  
erforderlich.

Aus dem Baugeschehen der Stadt

Außensanierung am historischen Rathaus Marienberg

Ende Oktober begann die Außensanierung am historischen Rathaus. 
Zunächst wurde der Putz im Sockelbereich entfernt, so dass das  
Mauerwerk bis ins Frühjahr austrocknen kann. 

Bei entsprechender Witterung wird die Maßnahme im nächsten Jahr 
mit der Reparatur des Putzes fortgesetzt und anschließend die Fassade 
neu angestrichen.
Zudem ist es dringend erforderlich, die Dachhaut an allen vier Dach-
seiten zu erneuern. Mit den Arbeiten wird ebenfalls im Frühjahr 2020 
begonnen, sobald dies die Witterung zulässt. Als Dachdeckung ist ein 
komplett in altdeutscher Deckung hergestelltes Naturschieferdach 
vorgesehen.

Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen voraussichtlich ca. 
370.000 Euro bei einer Förderung von 60 % der zuwendungsfähigen 
Kosten.

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch Steuer- 
mittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag  
beschlossenen Haushaltes.

Restaurierungsarbeiten an Wappen, Sonnenuhr und Hauptportal wur-
den parallel untersucht und werden voraussichtlich ebenfalls im Jahr 
2020 unter Vorbehalt der Gewährung von Fördermitteln durchgeführt.
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Museen | Besucherbergwerke

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Di – So, Feiertage  10 – 16 Uhr 

IIIII  bis 24.11.2019 
Tradition trifft Moderne – Tobias Stiel, Wolkenstein 

Zum Auftakt des Projekttages erfahren die Schüler der 10. Klasse des 
Marienberger Gymnasiums und der Oberschule Heinrich von Trebra 
in einer Einführung sowie einem Filmbeitrag einen ersten Einblick 
in das Thema. Im Anschluss steht der Schriftsteller Utz Rachowski 
neben einer Lesung für ein Zeitzeugeninterview sowie eine offene  
Diskussionsrunde zur Verfügung. In einem zweiten Teil finden zwei 
Workshops mit Utz Rachowski bzw. Dr. Martin Böttger statt, in 
welchen verschiedene Themenschwerpunkte noch einmal vertieft 
werden sollen. 

Die Schüler erhalten einen Einblick in einen Teil der Geschichte der 
ehemaligen DDR und setzen sich dabei mit den Ereignissen der 
jüngsten deutschen Geschichte auseinander. Die themenbezogene 
begleitende Ausstellung „Es ging seinen Gang“ trägt dazu bei, 
dass die Schicksale systemkritischer Autoren nicht in Vergessenheit 
geraten. Dabei erhalten die Schüler Informationen über Autoren, die 
ihre Arbeiten aus politischen Gründen in der DDR nicht veröffentli-
chen konnten. Durch das Zeitzeugeninterview und den Workshop 
mit dem Schriftsteller Utz Rachowski werden die Schüler anhand 
eines konkreten Beispiels unmittelbar mit den damaligen Gescheh-
nissen konfrontiert und vor dem Hintergrund dieser Ereignisse darin 
bestärkt, sich in der Gegenwart für eine freie Meinungsbildung und 
die Bewahrung demokratischer Grundwerte einzusetzen.

Die Ergebnisse des Projektes fließen in die Dauerausstellung des 
Museums sächsisch-böhmisches Erzgebirge ein. Die Ausstellung 
versteht sich als offenes Konzept, welches fortlaufend erweitert und 
vervollständigt werden will. Sie gibt Einführung, liefert Denkanstöße, 
sich näher mit den vorgestellten Inhalten auseinander zu setzen,  
daraus Rückschlüsse für die Gegenwart zu ziehen und die Verfehlun-
gen der Vergangenheit nicht zu wiederholen. Die Besucher sind dazu 
eingeladen, ihre eigenen Erinnerungen und Gedanken einzubrin-
gen. Ziel ist es, mithilfe von Zeitzeugenberichten und Schülerpro-
jekten die Generationen zusammenzuführen und auf diesem Weg 
zur Annäherung und Verständigung der Nationen beizutragen. Auf 
diese Weise soll die Ausstellung beständig wachsen und um große 
und kleine Geschichte(n) bereichert werden. Ein Ziel des Schüler- 
projektes ist daher die Erweiterung des Ausstellungsinhaltes, um 
diese dauerhaft abrufbar für die Öffentlichkeit zugänglich zu machen.

IIIII  Gemeinschaftsprojekt zum Jubiläum „30 Jahre Friedliche 
Revolution” mit Partnern der Landeszentrale für politische 
Bildung in Dresden, dem Martin-Luther-King Zentrum für 
Gewaltfreiheit und Zivilcourage Werdau e.V., weiterführenden 
Schulen in Marienberg und dem Fotografen Dieter Oehme aus 
Marienberg

Anlässlich des 30. Jahrestages der Friedlichen Revolution führt das 
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin Marien-
berg im November 2019 ein themenbezogenes Schülerprojekt durch.

In Zusammenarbeit mit der Sächsischen Landeszentrale für 
politische Bildung wird am 14.11.2019 der Schriftsteller und Autor 
Utz Rachowski zur Durchführung eines Projekttages in Marien-
berg zu Gast sein. Utz Rachowski, geboren 1954 in Plauen/Vogtland 
wurde aufgrund der Vervielfältigung und Verbreitung eigener Texte 
sowie von Texten von Jürgen Fuchs, Wolf Biermann und Reiner Kunze 
wegen „staatsfeindlicher Hetze“ zu 27 Monaten Gefängnis verurteilt 
und 1980 ausgebürgert. Kürzlich erschien sein neues Buch mit dem 
Titel „Die Lichter, die wir selbst entzünden“, in dem er sich u. a. mit der 
eigenen Biografie auseinandersetzt. Ergänzt wird das Thema durch 
eine Ausstellung des Martin-Luther-King-Zentrum e. V. in Werdau 
mit dem Titel „Es ging seinen Gang – Kritische Literatur in der DDR“. 
Zudem wird der Leiter des Zentrums, Dr. Martin Böttger, zur Durch-
führung des Projekttages in Marienberg zu Gast sein. Der regionale 
Bezug zur Friedlichen Revolution in der Bergstadt Marienberg wird 
durch eine Fotodokumentation des Marienberger Zeitzeugen Dieter 
Oehme aufgegriffen. Er hielt jene Momente des politischen Umstur- 
zes im Herbst 1989 in Marienberg fotografisch fest. 
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GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr

IIIII  bis 23.02.2020
„Bergdorf kreativ“ – Handwerk made in Pobershau

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

IIIII  bis 10.11.2019 | Mineralien aus aller Welt

Veranstaltungen
BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr 

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  bis 23.02.2020 | Das Häuselmacherhandwerk 
in Vergangenheit und Gegenwart

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr
sächs. Weihnachtsferien Di – So 13 – 17 Uhr 

IIIII  bis 26.01.2020 | Berufsschullehrer 
stellen aus: Know-how der Dekorationsmalerei

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr 

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

Fr | 06.12. | 19:30 Uhr | Ratssaal Marienberg
IIIIIIIIIII  4. Stadtkonzert 2019 – Duo Armonioso (Gitarre, Sopran) 
Eintritt: Erw. 9 € / Erm. 7 € | Stadtverwaltung Marienberg

Do | 21.11. | 19:30 Uhr | Bergmagazin Marienberg
IIIIIIIIIII  Theater der Dichtung
Eduard von Winterstein-Theater & Stadtverwaltung Marienberg

In dieser Spielzeit feiern wir mit THEATER DER DICHTUNG ein kleines 
rundes Jubiläum, denn wir präsentieren Ihnen die musikalisch um-
rahmte literarische Lesereihe nun bereits im 10. Jahr! 

Klaus Mann: Ruhe gibt es nicht, bis zum Schluss!

Den Anfang macht im November eine Lesung mit Texten von Klaus 
Mann, dem ältesten Sohn Thomas Manns, der am 21. Mai 1949, also 
vor 70 Jahren gestorben ist. „Wenn er nicht Thomas Manns Sohn ge-
wesen wäre, hätte jeder seine Bücher geliebt.“ Marianne Breslauer 
Klaus Mann, geboren 1906 in München, ein Kind seiner aufbrechen-
den, zügellosen, grauenvollen Zeit, ein Künstler, ein Getriebener, ein 
Soldat im Kampf gegen die eigene fremdgewordene Heimat, ein 
scharfer Beobachter, ein ewig im Schatten seines Vaters leidender 
Schriftsteller. Unter dem Titel „Ruhe gibt es nicht, bis zum Schluss!“ 
lesen wir für Sie aus seinem schöpferischen Schatz und erzählen da-
neben mit seinen Worten von der Welt zwischen den beiden Katast-
rophen des zwanzigsten Jahrhunderts.

Di | 19.11. | 19 Uhr | Bergmagazin Marienberg
IIIIIIIIIII  Multimediavortrag 
„Yucatan – Halbinsel von Mexiko: 
Naturimpressionen von Ulrich Schuster“
Naturschutzbund Mittleres Erzgebirge e.V.
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Informationen
für die Ortsteile

■  MARIENBERG STADT

kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgs-
kreises „Baldauf Villa“ -
Anton-Günther-Weg 4 

Herzliche Einladung
zur Übergabe

des Rathausschlüssels
an die Faschingsvereine

der Großen Kreisstadt Marienberg
durch Oberbürgermeister André Heinrich

Montag, 11.11.2019 um 17:11 Uhr
Ratssaal des Marienberger Rathauses

4. Lumpenball
mit Programm des MCV

Samstag, 16.11.2019, Einlass: 18:00 Uhr

Alle Närrinnen und Narren sind herzlich eingeladen
zum 4. Lumpenball in Lenes Gasthof, 

Äußere Wolkensteiner Straße 25.

Nach einer kleinen Programmeinlage des MCV
kann das Tanzbein geschwungen werden.

Eintritt: 5 €  im VVK
im Bürofachhandel Blasius. 

6 € an der Abendkasse

„...O du schöne Weihnachtszeit…“
Der Heimatchor Marienberg e.V. lädt ein zum

Weihnachtskonzert
am Sonntag, 1. Dezember 2019,

in die Pausenhalle des Gymnasiums Marienberg,
Beginn: 16:00 Uhr.

Weitere Mitwirkende:
Ephoraler Bläserkreis – Leitung: Matthias Meier

Streichergruppe der Musikschule des Erzgebirgskreises –
Leitung: Claudia Klawe

Mundartgruppe „De Pascher“, Leitung: Katja Beer
Klavierbegleitung; Sebastian Stuhlemmer

Sprecher: Holger Hiemann
Gesamtleitung: Steffen Köhler

Eintritt: Erwachsene: 7,00 €, Kinder; 3,00 €
Vorverkauf: Helfried Freier, Spielwaren - Elektronik, Bücherwaren - Schreibwaren

Freiberger Straße 10, 09496 Marienberg

TRAU DICH! -
Nachwuchsförderpreis
„Literatur im Erzgebirge“ 2020

Ausschreibung zum 11. Nachwuchsförderpreis Literatur im Erzgebirge 
2020
Nature writing – oder: Naturraum im Kulturraum
Was wäre, wenn ein alter Baum erzählen könnte? Was würde ein 
Zugvogel zu berichten haben? Welche Schätze bewacht eine Tiefsee- 
kreatur? Wie sieht die Erde ohne Menschen aus?
Solche und noch mehr Fragen warten auf Eure Antworten beim 11. 
Nachwuchsförderpreis der Literatur im Erzgebirge.
Nature writing, die eigenen Gedanken von sich weg, hinein in die  
Natur zu lenken, sich selbst in einen uralten Baum zu verwandeln, der 
Blick aus der Vogelperspektive oder von „1,80 down under“… alles ist  
möglich. Die Mischung aus sichtbarer Umwelt, Phantasie, Blick auf  
altes Naturwissen und sprachlichen Stilmitteln vereinigen sich zur  
„Terraliteratur“. Der Kultur(-Natur-)Raum Erzgebirge birgt unbe-
schreiblich viele Beispiele dafür. Findet sie und probiert Euch aus, in 
hochdeutsch oder Mundart, Lyrik oder Epik, und Ihr werdet sehen, wie 
sich Euer Horizont erweitert.
Mit dem Thema „Nature writing – oder: Naturraum im Kulturraum“  
rufen wir alle Mädchen und Jungen zwischen 10 und 21 Jahren auf, 
ihre Gedanken in Worte zu fassen und sich am Nachwuchsförderpreis 
„Literatur im Erzgebirge“ 2020 zu beteiligen. 
Einsendeschluss ist der 01.12.2019. Die Einreichungen werden  
einer Jury aus gestandenen Schriftstellern und Kennern der Szene zur 
Preisverleihung vorgeschlagen. 
Die Auszeichnung erfolgt im März 2020 in der Baldauf Villa.

Donnerstag, 12. Dezember 2019, 20.00 Uhr in Marienberg
Trenn Dich!
Oder: Wenn Du aus der Mode kommst, dann geh ich mit!

Stellen wir uns vor, die Zivilisation sei ein hübsch eingerichtetes  
Zimmer: Die Möbel sind geschmackvoll und durchdacht arrangiert, 
der Teppich passt farblich perfekt, die Tapete ist ein Traum und die 
dekorativen Blumensträuße verleihen dem Ganzen eine heitere und 
frische Note. Steht uns das Bild deutlich vor Augen? Ja? 
Dann wird uns sofort klar: Der Mann passt nicht in die Zivilisation. Was 
nicht geht - geht nicht, denn, die Zivilisation, wie oben beschrieben, 
wurde von den Frauen erfunden. 
Ihr eigentliches Ziel war und ist die Zähmung der Männer…
Ein trendiges Programm mit den Mitgliedern des Ensembles der  
academixer Carolin Fischer und Ralf Bärwolff.

Veranstaltungsplan Seniorenclub – November 2019

Dienstag, 12.11. 13:00 Uhr Kaffeenachmittag
 14:00 Gruppennachmittag des Blinden- und  
 Sehgeschädigten Verbandes.
Donnerstag, 14.11. Zum Spiele- und Handarbeitsnachmittag laden  
 wir ab 13:00 Uhr ein.
Dienstag, 19.11. Herzlich willkommen zum Kaffeenachmittag ab  
 13:00 Uhr.
 Donnerstag, 21.11. Für alle, die gern Rommé spielen möchten, 
 haben wir ab 13:00 Uhr geöffnet.
Dienstag, 26.11. Die ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
 vom Gesundheitswesen treffen sich 14:00 Uhr  
 zu einem gemütlichen Nachmittag.
Mittwoch, 27.11. Wir gehen Kegeln!
 Alle, die Freude am Kegeln haben lade ich dazu ein.
 Wir treffen uns 13:30 an der Kegelbahn
 (Katharinenstraße)
Donnerstag, 28.11. 13:00 Uhr Spiele- und Handarbeitsnachmittag.

Weißbach
Seniorenclub (01627243575)
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rundes Jubiläum, denn wir präsentieren Ihnen die musikalisch um-
rahmte literarische Lesereihe nun bereits im 10. Jahr! 

Klaus Mann: Ruhe gibt es nicht, bis zum Schluss!

Den Anfang macht im November eine Lesung mit Texten von Klaus 
Mann, dem ältesten Sohn Thomas Manns, der am 21. Mai 1949, also 
vor 70 Jahren gestorben ist. „Wenn er nicht Thomas Manns Sohn ge-
wesen wäre, hätte jeder seine Bücher geliebt.“ Marianne Breslauer 
Klaus Mann, geboren 1906 in München, ein Kind seiner aufbrechen-
den, zügellosen, grauenvollen Zeit, ein Künstler, ein Getriebener, ein 
Soldat im Kampf gegen die eigene fremdgewordene Heimat, ein 
scharfer Beobachter, ein ewig im Schatten seines Vaters leidender 
Schriftsteller. Unter dem Titel „Ruhe gibt es nicht, bis zum Schluss!“ 
lesen wir für Sie aus seinem schöpferischen Schatz und erzählen da-
neben mit seinen Worten von der Welt zwischen den beiden Katast-
rophen des zwanzigsten Jahrhunderts.

Di | 19.11. | 19 Uhr | Bergmagazin Marienberg
IIIIIIIIIII  Multimediavortrag 
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Zu Besuch bei Freunden

Nach der Wende entstand nicht nur in den westdeutschen Städten 
und Gemeinden der Wunsch nach Verbindungen zu den Ostdeut-
schen, aus denen viele wundervolle Paten- und später Partnerschaf-
ten entstanden. Auch Sportvereine in Westdeutschland verspürten 
den Drang nach Verbindungen zum Osten. Und so besuchten im Jahr 
1994 auf Einladung aus Marienberg 4 Schützenbrüder des Schützen-
vereins Lingen Damaschke von 1952 e. V. den Marienberger Schüt-
zenverein 1531 e. V. Was als erste Kontakte und einer Vereinsfahrt der 
Lingner nach Marienberg begann, sollte sich zu einer echten Freund-
schaft entwickeln. 
Eine Freundschaft, die die Entfernung von über 600 km zwischen 
Marienberg und Lingen wie einen Katzensprung wirken lässt. Eine 
Freundschaft, die nunmehr seit 25 Jahren gelebt und belebt wird. Eine 
Freundschaft, die Grund zum Feiern bietet.

Und so folgten am 20. September 2019 einige Schützenschwestern 
und Schützenbrüder aus Marienberg der Einladung anlässlich der 
25-jährigen Freundschaft nach Lingen. Bei einem herzlichen Empfang 
im Haus der Vereine gedachten der Präsident des Lingner Vereins, 
Sven Mielke, und die Vorsitzende des Marienberger Vereins, Mirella 
Fritzsch, noch einmal den Anfängen. Der zweite Bürgermeister der 
Stadt Lingen, Stefan Heskamp, und Tim Wolter als Vertreter des För-
derkreises Damaschke gratulierten beiden Vereinen zu dieser beispiel-
haften Freundschaft. 
Neben dem gelungenen Empfang am Freitagabend hatten sich die 
Lingner ein wunderbares Programm für uns Marienberger einfallen las-
sen. So stand am Samstag zunächst eine Planwagenfahrt durch den 
Stadtteil an. Im Anschluss haben wir dem Lingner Altstadtfest einen 
unvergesslichen Besuch abgestattet.

Doch auch das schönste Wochenende geht einmal vorbei und so hieß 
es am Sonntag nach einem gemeinsamen Frühstück wieder Abschied 
nehmen. 
Es wird sicher nicht der letzte gegenseitige Besuch gewesen sein. Und 
so freuen wir uns schon heute auf das nächste Treffen mit unseren 
Freunden aus Lingen, Damaschke.

Fotos: Anneli Koch, Maik Fritzsch; Text: Anneli Koch

Gruppenbild im Haus der Vereine

Lingner Altstadtfest von oben

Ansetzungen vom
HSV 1956 Marienberg e.V.

• Sonntag, 10.11.2019
Heimspiele für vier Teams des HSV 1956 Marienberg
in der Sporthalle „Am Goldkindstein“
Sachsenliga weibliche Jugend D:
11:45 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD – HC Leipzig II
Kreisliga Zwickau weibliche Jugend B:
13:45 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – HC Leipzig II
Sachsenliga Frauen:
15:45 Uhr HSV 1956 Marienberg – VfB 1999 Bischofswerda
Verbandsliga Frauen Staffel West:
18:00 Uhr HSV 1956 Marienberg II – HSG Riesa Oschatz II
Auswärtspiel für ein Team des HSV 1956 Marienberg
Bezirksliga Chemnitz II weibliche Jugend D II in Claußnitz:
14:30 Uhr TSV Einheit Claußnitz – HSV 1956 Marienberg wJD II

• Samstag, 16.11.2019
Auswärtsspiele für vier Teams des HSV 1956 Marienberg
Bezirksliga Chemnitz II weibliche Jugend D II in Penig:
11:45 Uhr TSV Penig - HSV 1956 Marienberg wJD II
Sachsenliga weibliche Jugend D in Großröhrsdorf:
13:00 Uhr SG Rödertal/Radeberg - HSV 1956 Marienberg wJD
Kreisliga Zwickau weibliche Jugend B in Penig:
15:00 Uhr TSV Penig - HSV 1956 Marienberg wJB
Verbandsliga Frauen Staffel West in Leipzig:
19:30 Uhr Amazonen AC - HSV 1956 Marienberg II

• Sonntag, 17.11.2019
Auswärtsspiel für zwei Teams des HSV 1956 Marienberg
Bezirksliga Chemnitz weibliche Jugend E in Werdau:
11:50 Uhr HC Fraureuth – HSV 1956 Marienberg wJE
13:40 Uhr SV Sachsen 90 Werdau - HSV 1956 Marienberg wJE
Sachsenliga Frauen in Döbeln:
15:00 Uhr HSG Neudorf/Döbeln – HSV 1956 Marienberg

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht allen seinen 
Mannschaften viel Erfolg. Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Ta-
bellen usw. sind im MEF- Videotext ab Seite 360-373 oder im Internet 
www.handball-marienberg.de oder Facebook HSV 1956 Marienberg 
ersichtlich.

Karlgeorg Frank
Präsident des HSV 1956 Marienberg

Behinderteninitiative Marienberg e.V.
Poststraße 11, 09496 Marienberg, Telefon 03735/90045
E-Mail: BIM-Marienberg@t-online.de

Wir sind – E I N E – Kraft,
wir haben unsere S e l b s t h i l f e g r u p p e

und I C H gehöre dazu   

Veranstaltungsplan November 2019
11.11. 13:00 Uhr „Blickpunkt Auge“ Beratungsangebot für Blinde  
  und Sehbehinderte in der BIM mit Frau Asch
13.11. 14:00 Uhr Treffen der SHG Schlaganfallpatienten u. Sprach- 
  störungen zum Besuch der Ausstellung –  
  Aquarellmalerei der SHG – im Rathaus
14.11. 14:00 Uhr Treffen der SHG Osteoporose / Rheumaliga in der  
  BIM – Aktuelles vor Ort –

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
besteht im DRK-Bürgerzentrum
Marienberg, Katharinenstr. 24

 am Donnerstag, den 14.11.2019 
 von 14:00 bis 19:00 Uhr 
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Kirchliche Nachrichten

Adventkapelle Marienberg

samstags 9:30 Uhr Bibelgespräch und Kinderstunde
 10:30 Uhr Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg

Sonnabend, 09.11.  18:30 Uhr Offener Abend
Sonntag, 10.11.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem
  Abendmahl und Kinder-
  gottesdienst
Montag, 11.11. 17:00 Uhr Martinsandacht, anschl.
  Lampionumzug
Mittwoch, 20.11.  Buß- und Bettag
 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl  
  in Gebirge, Gemeinschaftshaus
 17:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl  
  in Lauta, Gemeinschaftshaus
Sonnabend, 23.11. 17:00 Uhr Konzert „Barockcello und Orgel“

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg

Sonntag, 10.11. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 17.11. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg

sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst
mittwochs 19:30 Uhr Gottesdienst

Röm.-Katholische Pfarrgemeinde Marienberg

Sonntag, 10.11. 10:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 17.11. 10:00 Uhr Hl. Messe

■  GEBIRGE, GELOBTLAND

Abteilung: Fußball

Spielansetzungen:

Herren
So, 10.11.2019 14:00 Uhr SpG ATSV/ ISG Satzung -
  FV Blau-Weiß Königswalde
  In Gelobtland
So, 17.11.2019 14:00 Uhr SpVgg Neundorf/ Thermalbad Wiesenbad -  
  SpG ATSV/ ISG Satzung

Frauen
So, 10.11.2019 10:00 Uhr ATSV - SV Germania Gornau

A- Junioren 
Sa, 09.11.2019 14:00 Uhr ATSV SpG Geyer/ Ehrenfriedersdorf
Sa, 14.11.2019 14:00 Uhr SV Fortuna Niederwürschnitz - ATSV

  Herzliche Einladung 
zum  

 
am Montag, den 11.11.2019 

um 17 Uhr  
in der Marienkirche in Marienberg 

Anschließend: ca. 17.30 Uhr Lampionumzug  
– Teetrinken auf dem Markt 

Es freut sich auf alle Kleinen und Großen: Kerstin Ullmann 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Marien 

 

21.11. 15:00 Uhr Treffen der SHG Psychosomatisch Kranke zum  
  Besuch einer Pflegeeinrichtung in Marienberg
27.11. 14:30 Uhr Treffen der SHG Multiple in der BIM zum Kreativ- 
  nachmittag

Wer kann uns im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes
Unterstützung geben? Gern auch Rentnerin -

Näheres unter 03735 /90045 und 03735 / 608745 -

Sprechzeiten der Beratungsstelle:
Montag und Mittwoch: 10:00 – 15:00 Uhr
Dienstag:  10:00 – 16:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hope-Gottesdienst

Sonntag, 17.11.2019, 10:30 Uhr in der St. Marienkirche
Gast: Lara Neumann und Band
Die zweifache Mutter und gelernte Logopädin begeistert 
mit authentischem und mitreisendem Lobpreis für
Jung und Alt. Die Predigt wird sie selbst halten.

Einladung

Zu einem gemütlichen Nachmittag lade ich alle Seniorinnen und  
Senioren am Mittwoch, dem 13.11.2019 um 14:00 Uhr recht herzlich 
nach Gebirge in die alte Schule ein.
Weißbach
Seniorenclub Marienberg
Telefon:01627243575

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gebirge/Gelobtland

Sonntag, 10.11. 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 12.11. 15:00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 17.11. 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 20.11. 9:30 Uhr Buß- und Bettag – Posaunengottesdienst



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 14 · 20/2019

■  LAUTA

Wenn ein Kindergartenprojekt
ein Maskottchen ergibt 

Die letzte Stadtratssitzung war eine ganz
besondere für einige Kinder aus dem Bummihaus Lauta,
denn sie waren als Ehrengäste eingeladen.

Zur Vorgeschichte: Anfang des Jahres hatte die Stadt Marienberg 
dazu aufgerufen, Vorschläge für ein Maskottchen und einen Slogan 
zum 500-jährigen Stadtjubiläum in 2021 einzureichen. Diesen Aufruf 
sahen wir Erzieher und Kinder in der KITA Bummihaus und dachten, 
dass dies gut in das bestehende Jahresprojekt passen würde. 
Unser Projekt 2019 dreht sich um das Erzgebirge mit seinen Tradi-
tionen, Bräuchen, seiner Sprache, den Orten in der Umgebung und 
natürlich auch der Geschichte des Bergbaus. Begonnen wurde am 
Anfang des Jahres mit einem Besuch im Pferdegöpel. Herr Fritzsche 
erklärte uns an Hand des Miniaturberges viel über den Bergbau im 
Erzgebirge und die Bodenschätze. Im zweiten Teil besuchten die  
Kinder eine Ausstellung von Grubenlampen und Geleuchten. Dort 
lernten wir auch den Kienspan kennen, den uns Herr Fritzsche  
später auch noch in die Kindertagesstätte brachte. Eindrucksvoll ver-
anschaulichte er dabei wie wenig Licht dieses verharzte Wurzelholz 
spendete, aber wie wohl dieses in totaler Dunkelheit tat. 

Im weiteren Jahreslauf erlebten wir erzgebirgisches Lied- und  
Gedichtgut, die Eltern organisierten zu unserem Oma-Opa-Tag sogar 
ein erzgebirgisches Buffet mit Latschen, Leinöl und Quark, Speckfett 
und überraschend leckerem Sauerkrautsalat. Die alljährliche Schul-
anfängerausfahrt ging mit allen Kindern an den Geyrischen Teich 
zu Tonis Haus der Steine, wo jedes Kind ein Tütchen mit eigenen 
Edelsteinen „waschen“ durfte. Die Kinder waren von der Vielfalt der  
bunten Steinchen gefesselt und diese Faszination begleitet uns bis 
heute, wenn die Kinder voller Freude Fundstücke von zu Hause, oder 
aus dem Erzgebirgswald mitbringen.

So ergab sich auch die Idee für ein Maskottchen. Kindgerecht sollte 
es sein, erzgebirgisch und irgendwie „marienbergisch“. Herr Fritzsche 
hatte uns am Pferdegöpel viel zu den Kindern erzählt, die damals ja 
auch im Bergbau, so wie beim Stadtbau mithelfen mussten. Mit diesen  
konnten wir uns identifizieren und so entstand der kleine Berg- 
knappe mit einem blau-gelben Kragen für die Stadt Marienberg, einem  
Hammer für den Bergbau und dem Kienspan, von dem wir ja schon 
gehört hatten. 

Dieser Vorschlag kam auch beim Entscheidungsgremium gut an und 
erhielt den 2. Platz unter allen Einsendungen.

Die Kinder waren begeistert „beim Oberbürgermeister“ eingeladen zu 
sein und strahlten, als sie ihren Gewinn in den Händen hielten.

■  NIEDERLAUTERSTEIN

Auf den Spuren Karls IV.

Nachdem am Morgen des 12. Oktober 2019 ein Reise-
bus eines Reiseunternehmens aus Schwarzenberg
die Reisegesellschaft der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-
lauterstein aufgesammelt hatte, konnte sie losgehen –
die diesjährige Herbstausfahrt. Diese führte uns bei traumhaftem 
Herbstwetter zu unseren tschechischen Nachbarn in das Egertal und 
hier in den traditionsreichen Kurort Karlsbad sowie in die historische 
Altstadt von Loket. 
Nach einer entspannten Anreise und einer kleinen Übersichtstour 
entlang der Panoramastraße erkundeten wir mit der Reiseleiterin zu 
Fuß die Altstadt von Karlovy Vary. Entlang der Tepla ging es über die  
Kurpromenade entlang prächtiger Hotelanlagen (wie etwa dem  
Grandhotel Pupp) hin zur berühmten Sprudelkolonnade. 

Hier und an vielen anderen Stellen Karlsbads entspringen die weltbe-
kannten Heilwässer, welche aufgrund ihrer alkalischen und glauber-
salzhaltigen Inhaltsstoffe heilende Wirkung entfalten. Die imposante 
Bäderarchitektur lieferte so manches Fotomotiv. Als Höhepunkt ging 
es mit der seit 1908 verkehrenden Standseilbahn und einer durch-
schnittlichen Steigung von 39,8 % auf die 167m höher gelegene 
Freundschaftshöhe mit dem Diana-Aussichtsturm. Hier kam das 
zünftige tschechische Mittagessen gerade zur richtigen Zeit, um an-
schließend die 150 Stufen bis zur Aussichtsplattform des Dianaturms 
zu meistern. Die herrliche Aussicht auf Karlsbad, das gesamte Eger-
tal bis hin zur Erzgebirgsformation bildete den Höhepunkt des ersten 
Tageszieles. Original Karlsbader Oblaten und Becherovka als kleine 
Mitbringsel fanden mit uns den Weg zurück zum Reisebus. 
Nur 14km entfernt liegt Loket – zu deutsch „Elbogen“. Nach einem 
Spaziergang entlang der Eger und durch die historische Altstadt ging 
es hinauf zur markanten Königsburg. Anfang des 13. Jahrhunderts 
erbaut, erlebte die Burg eine wechselhafte Geschichte. Diese wurde 
bei einer Führung durch die historischen Räumlichkeiten greifbar und 
wir konnten u.a. kostbare Sammlungen von Porzellan, Mineralien und 
Waffen, eine äußerst realitätsnahe Ausstellung im Burgverlies zur pein- 
lichen Gerichtsbarkeit (Foltermuseum) sowie eine alte Loketer  
Apotheke im Originalzustand bestaunen. Wer wollte, erklomm den  
Bergfried der Burg und konnte noch einmal die Altstadt und den  
namensgebenden „Ellenbogen“ der Eger von oben betrachten. Der 
Abend klang anschließend im Hotel Kaiser Ferdinand aus. Neben  
leckerem hausgemachtem Bier oder dem schon erwähnten Bech-
erovka war das Erdschwein aus dem Erdofen der Familienbrauerei ein 
ganz besonderer Gaumenschmaus. 
Mit vielen schönen Erlebnissen und Eindrücken aus Karlsbad und  
Loket ging es zurück ins Erzgebirge. Wir bedanken uns an dieser  
Stelle nochmals bei unserem stets gutgelaunten und bestens infor-
mierten Organisator Jonas Völckel sowie dem Reiseunternehmen für 
eine wieder einmal tolle Herbstausfahrt. Auf ein Neues in zwei Jahren!

Mirko Morgenstern
Ortswehrleiter

Öffnungszeiten der Bibliothek in Niederlauterstein

Mittwoch, den 13. November 2019 von 15:00 – 16:00 Uhr
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■  LAUTERBACH

Einladung

zum Käfigaufbau des Kleintierzüchtervereins S259 Lauterbach u. 
Umgebung e. V. am 23.11.2019 um 8:00 Uhr.
Der Vorstand

LAUTERBACH
9.11.

Einlass ab 19.00 Uhr

Beginn 20.00 Uhr

SV LAUTERBACH

SV Lauterbach e.V.

Herren/2. Kreisklasse MEK
So, 10.11. 12:00 Uhr SpG Hilmersdorf/Wolkenstein/
  Scharf. – SV Lauterbach

Öffnungszeiten der Bibliothek in Lauterbach
Mittwoch, den 13. November 2019 von 13:00 – 14:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauterbach
Sonntag, 10.11. 9:30 Uhr Kirchweihfestgottesdienst mit
  Heiligem Abendmahl
Montag, 11.11. 19:30 Uhr Kirchweihfestgottesdienst mit
  Heiligem Abendmahl
Sonntag, 17.11. 10:30 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss 
  der Kinderwoche
Mittwoch, 20.11. 9:30 Uhr Buß- und Bettag - Abendmahls-
  andacht

Singen

17.11.

Turnhalle
in Lauterbach

10.30 Uhr

■  KÜHNHAIDE

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide
mit Reitzenhain 

Sonntag, 10.11. 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
  in Pobershau
Sonntag, 17.11. 8:30 Uhr Predigtgottesdienst mit
  Pfarrer Wagner
Mittwoch, 20.11. 10:00 Uhr gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst 
  in Pobershau
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■  RÜBENAU

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau

samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau 

Sonntag, 10.11. 8:30 Uhr Predigtgottesdienst,
  Diakon L. Hammerschmidt
Montag, 11.11. 17:00 Uhr Andacht zu St. Martin,
  S. Voigtmann-Helmert
Sonntag, 17.11. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
  Diakon L. Hammerschmidt

D A N K E
Die Bläserinnen und Bläser des Posaunenchores Rübenau möchten 
sich anlässlich des 60-jährigen Jubiläums, welches wir mit vielen 
Gästen gemeinsam gefeiert haben, recht herzlich bedanken. Wir be-
danken uns für die üppige Kollekte vom Gottesdienst, für die vielen 
Geldspenden, Geschenke, Blumen und Glückwünsche. Ein Dank geht 
an die Stadt Marienberg, die uns die Turnhalle zur Verfügung stellte,  
die Kollegen vom Bauhof, die fleißigen Helfern in der Küche und  
allen Unterstützern. Ein großes Lob und Dank für die vielen leckeren  
Kuchen. Nicht zu vergessen ein Dankeschön an den Kirchenvorstand, 
der uns unterstützte und zur Seite stand, der Kirchgemeinde Olbern-
hau für die Bereitstellung der Mikroanlage. Ein großer Dank an Armin 
Winkler, der die musikalische Leitung übernahm.
Es war ein gelungener Tag, dank den vielen freiwilligen und fleißigen 
Helfern.

Neuapostolische Kirche Rübenau

sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst

Seniorentreffen

Das nächste Seniorentreffen findet am Montag, dem 18.11.2019 um 
14:30 Uhr in „Uhligs Gasthof“ statt.

■  SATZUNG

ISG Satzung e. V.

Spielansetzungen Fußball

Herren – Sparkassen-Kreisliga
Sonntag, 10.11.2019 14:00 Uhr SpG Gebirge-Gelobtland/Satzung -  
  FV Blau-Weiß Königswalde
Sonntag, 17.11.2019 14:00 Uhr SpVgg Neundorf/Th. Wiesenbad -  
  SpG Gebirge-Gelobtland/Satzung
Sonntag, 24.11.2019 14:00 Uhr SpG Gebirge-Gelobtland/Satzung -  
 VfB Zöblitz

A-Junioren – Kreisliga
Samstag, 09.11.2019 14:00 Uhr ATSV Gebirge-Gelobtland - 
  SpG Geyer/Ehrenfriedersdorf
Samstag, 16.11.2019 14:00 Uhr SV Fortuna Niederwürschnitz -  
  ATSV Gebirge-Gelobtland

Billardkegeln – Kreisliga
Sonntag, 10.11.2019 10:00 Uhr 1. BC Tornado Limbach-Oberfrohna IV -  
  SV Satzung/Reitzenhain
Samstag, 16.11.2019 13:00 Uhr SV Satzung/Reitzenhain -
  SV Fortuna Weißbach II

Den Mannschaften viel Erfolg!

Tischtennis Kühnhaide

Spielansetzungen

Punktspiele

Tischtennis MEK Kreisliga 1. Mannschaft
So, 10.11.2019 09.00 Uhr SV Kühnhaide - SG Sorgau
Sa, 23.11.2019 14:00 Uhr TuS 1950 Olbernhau 2 - SV Kühnhaide

Tischtennis MEK 1. Kreisklasse 2. Mannschaft
Sa, 09.11.2019 14:00 Uhr TuS 1950 Olbernhau - SV Kühnhaide 2
Sa, 23.11.2019 14:00 Uhr SG Niederlauterstein 2 - SV Kühnhaide 2

Tischtennis MEK 2. Kreisklasse 3. Mannschaft
Sa, 09.11.2019 14:00 Uhr SV Kühnhaide 3 - TTV bg Marienberg 5
Sa, 23.11.2019 14:00 Uhr SV 90 Pfaffroda - SV Kühnhaide 3

Tischtennis MEK Nachwuchskreisklasse
Sa, 09.11.2019 09:00 Uhr SV Kühnhaide - SV Dörnthal-Pockau
Sa, 23.11.2019 09:00 Uhr SV Kühnhaide - SG Sorgau

 

Herzliche Einladung 
 zum   

12.Weihnachtsgansschießen 
Öffentliche Veranstaltung des Schützenvereins Rübenau e.V. 

Alle Bürger und Gäste sind herzlich eingeladen! 

1.Preis eine Weihnachtsgans 
Waffenart:  Luftdruckgewehr 4,5 mm 
 

Teilnehmer: Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 12 Jahren 
(von 12-14 Jahren bedarf es einer schriftlichen 
Zustimmung der Eltern) 

 

Datum/ Ort: Sonnabend, den 23.11.2019 von 14:00 Uhr – 18:00 
Uhr  
   auf dem Luftgewehrschießstand- Zöblitzer Str. (FFW) 
 

Disziplin:  6 Schuss mit Luftdruckgewehr 
auf Übungsscheibe 14 x 14 cm 

 

Startgeld:  3,00 € 
 

Preise:   1. - 3. Platz wird prämiert 
 
 
 

Für das leibliche Wohl aller Besucher ist gesorgt! 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 

Schützenverein Rübenau e.V. 

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
im Feuerwehrgerätehaus der FF Satzung,
Satzunger Hauptstr. 77

 am Montag, den 25.11.2019 
 von 15:00 bis 19:00 Uhr 
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung

Sonntag, 10.11. 8:30 Uhr Predigtgottesdienst,
   kein Kindergottesdienst!
Montag, 11.11. 17:00 Uhr Martinsandacht mit Aktion
   „Weihnachten im Schuhkarton“ und  
   anschließendem Lampionumzug
Sonntag, 17.11. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl  
   und mit Kindergottesdienst
Mittwoch, 20.11.  Buß- und Bettag – in Satzung findet  
   kein Gottesdienst statt. Wir nehmen  
   am Gottesdienst 10:00 Uhr in Gebirge  
   oder 17:00 Uhr in Lauta teil.

■  POBERSHAU

TSV 1872 Pobershau e.V.

Abteilung Tischtennis

Erzgebirgsliga
So, 10.11. 9:00 Uhr TSV 1872 Pobershau – SSV Zschopau 2
Sa, 16.11. 14:00 Uhr SV Großrückerswalde 2 – TSV 1872 Pobershau 2
So, 17.11. 9:00 Uhr TSV 1872 Pobershau 2 –
  TTV Fortuna Grumbach 2

Kreisliga
Sa, 09.11. 14:00 Uhr SG Deutscheinsiedel – TSV 1872 Pobershau 3
Sa, 23.11. 14:00 Uhr TSV 1872 Pobershau 3 – TTV bg Marienberg 3

2. Kreisklasse
So, 10.11. 9:00 Uhr SG Sorgau 3 – TSV 1872 Pobershau 4

Nachwuchskreisklasse
Sa, 09.11. 9:00 Uhr TTV bg Marienberg 2 – TSV 1872 Pobershau
Sa, 23.11. 9:00 Uhr SV Dörnthal-Pockau – TSV 1872 Pobershau

Spielverlegung möglich! Bitte beachten Sie dann die Vorankündigun-
gen in der Presse.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pobershau

Freitag, 08.11. 19:30 Uhr Lobpreisgottesdienst
Sonntag, 10.11. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Welt-
  gebetstag für verfolgte
  Christen mit M. Scheiter von 
  OpenDoors, zugleich Kindergottesdienst
Sonntag, 17.11. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfarrer Wagner,  
  zugleich Kindergottesdienst
Mittwoch, 20.11. 10:00 Uhr Buß- und Bettag – Abendmahlsgottes- 
  dienst mit Pfarrer Wagner, mitausgestaltet  
  durch den Kirchenchor, zugleich Kinder- 
  gottesdienst

Der Landschaftspflegeverband 
„Zschopau-/Flöhatal“ e.V. lädt
ein zu einer Ausstellung zum Thema
„Upcycling – oder aus alt mach neu“

Viele Dinge des täglichen Lebens werden nur einmal verwendet und 
landen dann im Müll. Aber auch Kleidung und Alltagsgegenstände  
haben in der heutigen Zeit eine eher kurze Lebensdauer. Doch bevor 
Paletten, Verpackungen, Zeitschriften, T-Shirts oder alte Jeans ent-
sorgt werden, sollte man sich Gedanken über eine Wiederverwertung 
machen. In der Naturschutzstation Pobershau werden nun Exponate  
aus den verschiedensten Materialien ausgestellt, welche die Mit- 
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Landschaftspflegeverbandes und 
des Naturparks „Erzgebirge/Vogtland“ gestaltet haben. 

Die Ausstellung wird am 
16.11.2019 um 13.00 Uhr in der 
Naturschutzstation Pobershau 
eröffnet und ist bis zum 
29.11.2019 zu besichtigen.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag  10:00 – 16:00 Uhr
Sonnabend  13:00 – 16:00 Uhr
Feiertag (Bußtag) 10:00 – 16:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V., Amtsseite  
Hinterer Grund 4a, 09496 Marienberg OT Pobershau,  
Tel. 03735/7696337 - www.lpv-pobershau.de

So bunt war der Herbst im Hort...

Das Wetter in den Ferien war perfekt zum Wandern, Drachen steigen 
und Blätter sammeln.
In der 1. Ferienwoche haben wir neben Kürbiskuchen backen, Drachen  
steigen und Herbstdekoration basteln auch das Eduard-von- 
Winterstein-Theater besucht.

Der Besuch des Theaters ermöglichte uns 
einen Blick hinter die Kulissen. Dort er- 
fuhren wir einiges über die Geschichte des 
Theaters, die Abläufe vor, hinter, über und 
unter der Bühne.
Frau Schreiter, die Theater Pädagogin, 
zeigte uns wie Bärte und Perücken herge-
stellt werden. Manche Kinder durften sogar 
eine aufprobieren.
Genauso bunt setzte sich das Ferien- 
programm in der 2. Ferienwoche fort. 

„Ausgetrickst!“ wurden wir im Schloss Augustusburg. Dort wurde uns 
ganz schön der Kopf in der virtuellen Achterbahn verdreht. Spektaku-
läre Illusionen haben uns fasziniert. Am nächsten Tag tobten wir uns 
kreativ mit Textilien beim Nähen oder Kartoffeldrucken aus. Sportlich 
sind wir auch auf unsere Kosten gekommen. Wir waren im Wildsberg-
stübel zum Kegeln.
Dafür möchten wir uns rechtherzlich bei Herrn Niebauer und Herrn 
Arnold bedanken, dass Sie uns dies stets ermöglichen. Da der Wind 
am Freitag etwas zu lau war, sind wir kurzerhand wandern gewesen 
und durften uns im Wald austoben.
Ein ganz großes Dankeschön geht auch an das Begegnungszentrum 
Zöblitz, für die tolle Zusammenarbeit.
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■  ZÖBLITZ

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948 dienstags 09:00 – 12:00 Uhr
   donnerstags 13:00 – 17:00 Uhr

Veranstaltungen in den Begegnungszentren 
Zöblitz und Sorgau

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Ver-
anstaltungen im BGZ Zöblitz  Tel. 037363/18874 oder 
01729340719 und im BGZ Sorgau Tel: 184133

Dienstag, 12. November 2019, 14:00 Uhr, BGZ Sorgau
Seniorennachmittag in Sorgau

Mittwoch, 13. November 2019, 11:30 Uhr
Martinsgans – Essen
Traditionell wird zum Martinstag am 11.11. Gänsebraten gegessen. 
Wir holen das heute nach und laden Sie herzlich dazu ein.
Anmeldung bitte bis 7. November 2019!

Donnerstag, 14. November 2019, 8:00 – 11:00 Uhr
(und immer donnerstags) Gemeinsames Frühstück im BGZ 
Lassen Sie uns gemeinsam frühstücken! Ein leckeres Büfett und gute 
Unterhaltung erwarten Sie.
Probieren Sie es doch einfach mal aus, statt immer allein am Früh-
stückstisch zu sitzen.

Donnerstag, 14. November 2019, 13:30 Uhr
Offener Spieletreff
Alle, die gern gemeinsam spielen, sind herzlich eingeladen.

Freitag, 15. November 2019
„Die Csárdásfürstin“ im Theater Annaberg
Abfahrt: 18.00 Uhr ab Ansprung Goldene Sonne, anschließend Zöblitz 
und Marienberg

Dienstag, 19. November 2019, 14:00 Uhr
Besinnliches
Traditionell wollen wir die Woche vor dem Totensonntag nutzen, in ge-
mütlicher Runde einmal innezuhalten und das Jahr Revue passieren 
zu lassen. 

Donnerstag, 21. November 2019, 8:00 – 11:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 21. November 2019, 14:00 Uhr
Achtung Handarbeitsfans!!!
Handarbeits - Weihnachtsbörse
Die Handarbeitsgruppe lädt alle Interessenten herzlich zur „Handar-
beits – Weihnachtsbörse“
im BGZ ein. Bringen Sie gern selbstgemachte Weihnachtsgeschenke 
oder Weihnachtsdekoartikel (möglichst mit Anleitungen) mit und kom-
men Sie ins Gespräch mit anderen Handarbeitsfreunden.
Wer möchte, kann auch ein kleines Bastelangebot nutzen. Die Veran-
staltung ist offen für alle Interessenten, lassen Sie sich inspirieren. Für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
 
Mittwoch, 27. November 2019, 14:00 Uhr
Spielenachmittag im BGZ

Donnerstag, 28. November 2019, 13:30 Uhr
Offener Spieletreff
Egal ob Rommè, „Mensch ärgere dich nicht“ oder andere Spiele – Alle 
Interessenten sind herzlich eingeladen.

Vorschau
Samstag, 18. Januar 2020
Fahrt nach Dresden mit Besuch der Königlichen Paraderäume 
Augusts des Starken und des Porzellankabinetts im Residenz-
schloss Dresden
Die Feierlichkeiten zur Vermählung des Kurprinzen Friedrich August II 
mit der österreichischen Kaisertochter Maria Josepha im September 
1719 in Dresden gaben einst Anlass zur Errichtung des königlichen 
Paradeappartements. Mit der Wiedereröffnung der originalgetreu re-
konstruierten Paraderäume 300 Jahre später, erreicht nach 33 Jahren 
der Wiederaufbau des Residenzschlosses Dresden seinen glanzvollen 
Höhepunkt.
Abfahrt: 8.00 Uhr ab Zöblitz/Markt Kosten: ca. 35,00 € (je nach Teil-
nehmerzahl)

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau

montags 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs 15:00 – 17:00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau

Sonntag, 10.11. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

■  RITTERSBERG

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg

Donnerstag, 14.11.  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde mit E. Leischnig

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Ansprung/Zöblitz

Sonntag, 10.11. 9:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der LKG mit  
  der Ev.-luth. Kirchgemeinde in der Stadt- 
  kirche Zöblitz

Sonntag, 17.11. 10:00 Uhr Gemeinschaftstunde in Ansprung

Veranstaltungen des BGZ Sorgau

Telefon bei Frau Buttler 037363 184133
Seniorensportgruppe  Montag, 14:00 – 15:00 Uhr
Stepp-Aerobic Montag, 19:00 – 20:00 Uhr
Yoga Montag, 19:00 – 20:00 Uhr 
 (14-täglicher Rhythmus mit Aerobic)

■  ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Spielansetzungen des VfB Zöblitz
bis Jahresende 2019
Tag Datum Uhrzeit Team Gegner Spielort
Sa. 09.11.19 10:30 D (Pokal) SpG Großrückerswalde/Wolkenstein Zöblitz
So. 10.11.19 14:00 Herren BSG Motor Zschopau Zschopau
Sa. 16.11.19 13:00 E2 Erzgebirgs-Hallencup Marienberg
So. 17.11.19 14:00 Herren FV Krokusblüte Drebach 2 Zöblitz
Sa. 23.11.19 10:00 F Erzgebirgs-Hallencup Olbernhau
Sa. 23.11.19 13:00 D Erzgebirgs-Hallencup Olbernhau
So. 24.11.19 11:00 E1 Erzgebirgs-Hallencup Olbernhau
So. 24.11.19 14:00 Herren SpG Gebirge-Gel./Satzung Gelobtland
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz

Sonntag, 10.11. 9:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
  mit Landeskirchlicher
  Gemeinschaft mit Tauf-
  gedenken und Kindergottesdienst

Montag, 11.11. 17:00 Uhr Andacht Martinstag in unserer Kirche, 
  anschließend Laternenumzug

Sonntag, 17.11. 9:00 Uhr Predigtgottesdienst
 11:00 Uhr Andacht auf der Morgensternhöhe zum 
  Volkstrauertag
 10:30 Uhr Familiengottesdienst zur Kinderwoche in 
  Lauterbach (Turnhalle) mit anschl.
  Mittagsimbiss

Mittwoch, 20.11. 9:00 Uhr Buß- und Bettag – Abendmahlsgottes- 
  dienst

Männerstammtisch
Freitag, 15.11.2019 um 19:30 Uhr im Hotel zum „Schwarzen Bären“
„Männer im Glashaus“ – Abfahrt zur Strobelmühle Pockau, 18:30 Uhr

Český Kruh (Tschechischer Kreis)
Samstag, 16.11.2019 um 9:30 Uhr im Pfarrhaus

Zöblitzer Weihnachtsmarkt

Freitag, 29. November 2019, 16:30 Uhr Turnhalle Zöblitz
Aufführung des Musicals „Abenteuer im Märchenwald“ durch die 
Kinder der Serpentinstein - Grundschule

ab 17:30 Uhr Pyramidenanschieben auf dem Weihnachtsmarkt mit 
den Bläsern der Kantorei Zöblitz und dem Chor des BGZ anschließend 
Wichtel-Laternen-Umzug
19:00 Uhr „Schwof unterm Tannenbaum“ - Musikalisches Unter- 
haltungsprogramm für alle, die etwas länger bleiben wollen

Samstag, 30. November 2019
14:30 Uhr „Alle Jahre wieder“ Traditionelles Programm zur Ein- 
stimmung auf die Adventszeit mit den Kindern der Grundschule, der 
Kurende, dem Chor des BGZ und Gästen
16:15 Uhr Der Weihnachtsmann besucht den Markt
17:00 Uhr Konzert des Kirchenchores auf der Weihnachtsmarkt- 
bühne
18:30 Uhr Konzert mit Alexander und Michael auf dem Weihnachts-
markt

Sonntag, 1.Dezember 2019
09.30 Uhr Festgottesdienst zum 1. Advent in der Zöblitzer Stadt- 
kirche
15.00 Uhr Programm des Kindergartens Haus des Kindes, an-
schließend Besuch des Weihnachtsmannes

Dienstag, 3. Dezember 2019, 14.00 Uhr
Weihnachtlicher Hutzennachmittag mit der Gruppe „Aahflug“
Aaflug sind zwei gestandene Mannsen, die de Gusch am rachten 
Flack hom. Mit viel Liebe zur Musik und zur Kultur des Erzgebirges 
witzeln & singen sie sich oft „um Kopff und Kragen“.
Anmeldungen bitte umgehend im BGZ

Das Mehrgenerationentheater Zöblitz
lädt herzlich ein zur Aufführung des Weihnachtsmärchens
„Der Teufel mit den drei goldenen Haaren“
Premiere am Donnerstag, 12. Dezember 2019, 18:00 Uhr
weitere Aufführungen: Freitag, 13. Dezember 2019, 18:00 Uhr
und Samstag, 14. Dezember 2019, 14:30 Uhr Saal „Schwarzer Bär“
Kartenvorverkauf ab sofort im BGZ, im Museum und in der Zöblitzer 
Postfiliale

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit
feiern am 14.11.2019 

Herr Rolf Martin und und Frau Ilona
Marienberg OT Niederlauterstein

sowie 
Herr Reiner Seerig und Frau Monika

                    Marienberg OT Zöblitz

Förderverein zur Restaurierung und 
Pflege der Stadtkirche Zöblitz e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung am
19. November 2019

Liebe Mitglieder des Fördervereins zur Restaurierung und Pflege der 
Stadtkirche Zöblitz e. V.,
im Namen des Vorstandes möchte ich Sie herzlich zu unserer dies- 
jährigen Mitgliederversammlung mit Wahlen und Satzungsänderung 
am Dienstag, den 19. November um 18:00 Uhr im Hotel Schwarzer 
Bär in Zöblitz einladen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung, Eröffnung der Mitgliederversammlung, Feststellung  
 der Beschlussfähigkeit, ggf. Ergänzung der Tagesordnung;
2.  Bericht des Vorstandes;
3.  Wahl des Vorstandes;
4.  Beschlussfassung zur Satzungsänderung: Ergänzung des § 2, Abs. 1;
5.  Aktuelles;
6.  Schlusswort des Vorstandes.

Zu Punkt 3:
Der Vorstand besteht laut Satzung aus dem 1. und 2. Vorsitzenden, 
dem Schatzmeister und bis zu 4 Beisitzern (§7, Abs. 1). Er wird in offe-
ner Wahl für die Dauer von 4 Jahren gewählt. Wir bitten Mitglieder, die 
sich eine Mitarbeit im Vorstand vorstellen können, um eine Kandidatur.

Zu Punkt 4: 
Bisher ist die Arbeit unseres Vereines allein auf die Erhaltung des 
Gebäudes ausgerichtet. Der Verein sollte jedoch auch die musika-
lisch-kulturelle Arbeit in der Stadtkirche unterstützen können. Daher 
schlägt der Vorstand in Anlehnung an vergleichbare Fördervereine vor, 
unsere Satzung zu ergänzen:

Bisher lautet § 2 Zweck, 1)
 Zweck des Vereins ist die Förderung bau- und denkmalerhaltender  
 sowie kultursichernder Maßnahmen, insbesondere durch die ideelle  
 und finanzielle Unterstützung der Stadtkirche Zöblitz. …
Wir schlagen folgende Ergänzung vor:
Zweck des Vereins ist die Förderung bau- und denkmalerhaltender  
sowie kultursichernder Maßnahmen, insbesondere durch die ideelle  
und finanzielle Unterstützung der Stadtkirche Zöblitz und die  
Förderung der musikalisch-kulturellen Arbeit in ihr. …

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen!
Herzliche Grüße und Segenswünsche,
Ihr Wolfram Rohloff, 1. Vorsitzender
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M I E T A N G E B O T E :
Moderne 3 – Raum-Wohnung 2. Etage - 56 m²

Schulberg 10 in Niederschmiedeberg
199,00 € Miete + 120,00 € Nebenkosten

Moderne 5 – Raum-Wohnung 3. Etage - 105 m² 
Obere Siedlungsstraße 103 in Scharfenstein

420,00 € Miete + 210,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert und im ersten Monat
bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Programm bis 07.11. bis 13.11. 19 

Das perfekte Geheimnis
In der starbesetzten Beziehungskomödie stellt ein Smartphonetest 
das Vertrauen von sieben Freunden auf die Probe. Vom Fack ju Göthe 
Regisseur Dagtekin .                                                                 ab 12 J.
Täglich(außer Mo) 17.00 + 19.45 Uhr, Sa + So auch 15.00  Uhr

Terminator : Dark Fate
Das Terminator-Reboot setzt nach „Terminator 2“ an und bringt den 
alten Cast rund um Linda Hamilton und Arnold Schwarzenegger  
zurück — „I‘ll be back!“                                                                ab 16 J.
Sa + So 20.00  Uhr; Do, Fr, Di, Mi 19.30 Uhr

Ich war noch niemals in New York
Verfilmung des Udo Jürgens-Musicals über eine romantische,  
turbulente und (un)freiwillige Kreuzfahrt nach New York.
Sa + So 17.30 Uhr

Addams Family
Der neue Animationsfilm mit der kultigen Gruselfamilie thematisiert  
eine ungewöhnliche Freundschaft und nimmt (pop-) kulturelle  
Phänomene unserer Zeit auf‘s Korn.                                                    ab 6 J.
Sa + So 15.00  Uhr; Do, Fr, Di, Mi 17.15 Uhr

 03735/62910 • www.mein-marienberg.de/kino

Herzliche
Glückwünsche

ÜBER 20 JAHRE SENIORENPENSION SCHMIDT
VERSORGT SEIN - SORGENFREI WOHNEN IM ALTER
Im Betreuten Wohnen mit familiärer Atmosphäre seit 1998  

und Essen auf Rädern für Rübenau / Kühnhaide , Reitzenhain / Satzung
 09496 Marienberg OT Rübenau  

Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438

Kleinanzeigen

Krankenfahrten für alle
Kassen sowie Fahrten

jeglicher Art

Roy Siegert

Mietwagenservice
Tel. 03735 65537

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Taxibetrieb Fichtner
Inh. C. Börner

Clemens-Schiffel-Straße 1
09496 Marienberg

Telefon 03735/219131

Trödelstube 
Marienberg
Inh. Marion Müller
Ankauf Öffn.-zeiten:
Do 10-13.30 Uhr
      15-18.00 Uhr
Fr   10-13.30 Uhr
      15-19.30 Uhr
Töpferstraße 22
Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164

Kaufe und zahle in bar:
Hausrat, Abzeichen, Orden, Spiel-
zeug, Puppenstuben, Kaufmanns-
läden, alte Wäsche, Mangeltücher, 
Weihnachts artikel, Handwagen 
usw. aus DDR-Zeiten und älter. 
Gerne auch aus Garagen und 
Gartenlauben.
Bitte alles anbieten.

Töpferstraße 22
Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164

Trödelstube 
Marienberg
Inh. Marion Müller
Marienberg
Inh. Marion Müller
Marienberg
Ankauf Öffn.-zeiten:

Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164 Bi
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Noch keinen
Weihnachtsbraten?

Verkaufe im Dezember frisch ge-
schlachtete Flugenten vom Bauernhof 
Großrückerswalde, Tel. 03735 61485

Gebe sehr preiswert ab, Kleidung jeglicher Art für Jungen ab Größe 92 bis
Größe 116, Schuhe Größe 28/29 bis Größe 32, Spielsachen, Bücher u.a.;

Tel. ab 19 Uhr 03735 24213

Verm. im Zentrum von Mab.
ab 1.1.2020 1-R.-Whg.

mit offener Küche, Bad mit Dusche; 
Tel. 0173/3610905

Marienberg Stadt

Herr Frank Flessa wird am 09.11. 70 Jahre alt

Frau Christa Lubitz wird am 12.11. 80 Jahre alt

Herr Felix Rehaag wird am 13.11. 85 Jahre alt

Herr Roland Schönherr wird am 16.11. 70 Jahre alt

Frau Rosemarie Fritzsche wird am 19.11. 80 Jahre alt

Herr Horst Weidlich wird am 19.11. 80 Jahre alt

Herr Jürgen Arnold wird am 22.11. 70 Jahre alt

Ortsteil Gebirge

Frau Renate Huth wird am 22.11. 80 Jahre alt

Ortsteil Lauta

Frau Christa Nickl wird am 09.11. 80 Jahre alt

Ortsteil Pobershau

Herr Heino Kaden wird am 16.11. 70 Jahre alt

Frau Frida Ullmann wird am 26.11. 108 Jahre alt

Ortsteil Rübenau

Frau Irmgard Helmert wird am 18.11. 85 Jahre alt

Ortsteil Satzung

Frau Hilde Hähnel wird am 11.11. 95 Jahre alt

Ortsteil Zöblitz

Frau Anneliese Biedermann wird am 22.11. 80 Jahre alt
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Dem Auge fern, dem Herzen ewig nah.

In dem Moment, in dem man erkennt,
dass dem Menschen, den man liebt,

die Kraft zum Leben verlässt, wird alles still.
Niemals mehr kannst du ihn um Rat fragen,

nie mehr mit ihm lachen.
Dir fehlt ein Mensch für immer und du begreifst,

dass du das Liebste verloren hast.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von Herrn

 Matthias Lewerenz
 * 02.04.1956     ✝ 17.09.2019

 
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme

durch Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden sowie
letztes ehrendes Geleit möchten wir uns bei allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn, seinen Arbeitskollegen und
der Zöblitzer Sportgruppe ganz herzlich bedanken.

Weiterhin danken wir Frau Dr. Fritzsch und Herrn Dr. Reichel,
der Physiotherapeutin Simone Hiemann sowie Kristin und

Maja vom „Haus Lauckner“.
Ein ganz besonderer Dank an Herrn Pfarrer Michael Harzer
für seinen Trost und der Bestattung Gottschalk für die Hilfe.

In stiller Trauer

Ehefrau Steffi
mit seinen Kindern und Familien

im Namen aller Angehörigen

Neusorge, im Oktober 2019

Suche motivierte, teamfähige Mitarbeiter
(m/w/d) für mein Team

Biete  - flexible, familienfreundliche Arbeitszeit
  - Voll- oder Teilzeit
  - gute Entlohnung und Zuschläge
  - Bonus bei Arbeitgeberwechsel
 Ihre Bewerbung schicken sie an
 Physiotherapie Reichel
 RS Dorfstraße 76
 09496 Marienberg- Pobershau
 Tel. 03735/7696072
 E-Mail: physio-anjareichel@web.de

Bedanken Sie sich bei Ihren Kunden und Geschäfts partnern  
in den letzten Ausgaben dieses Jahres.

©
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Ihre Ansprechpartnerin: Heike Beckert
Telefon 03735 93875-63, E-mail h.beckert@erzdruck.de

 Erscheinungstag Anzeigen-Annahmeschluss

Ausgabe 22 06.12.2019 27.11.2019 
Weihnachtsausgabe 23 13.12.2019 28.11.2019 
Ausgabe 24 20.12.2019 09.12.2019
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Stellenausschreibung
Die Wohnungsbaugenossenschaft Glück Auf Olbernhau eG zählt zu den größten 
Vermietungsunternehmen in der Stadt Olbernhau und Umland. Entsprechend 
unserem satzungsgemäßen Auftrag stellen wir unseren Mitgliedern guten und 
sicheren Wohnraum zu sozial verantwortbaren Konditionen zur Verfügung.
Um uns auch zukünftig erfolgreich den vielfältigen Herausforderungen stellen zu 
können, suchen wir für unseren technischen Bereich

eine(n) Bautechniker (m/w/d).

Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere:
Die Betreuung eines vorhandenen Immobilienbestandes hinsichtlich der Instand-
haltung/Instandsetzung und Modernisierung.
Sie informieren und beraten sowohl die Mitarbeiter der Verwaltung als auch den 
Vorstand auf bautechnischem Gebiet.
Außerdem übernehmen Sie Arbeiten im Rahmen der Wohnungs-/ und Gebäude-
bewirtschaftung, speziell auf technischem Gebiet. 

Ihr Verantwortungsbereich:
- Koordination und Kontrolle von Instandhaltungs- und Modernisierungsarbeiten
- Überwachung erforderlicher Wartungsarbeiten
- Technische und optische Überprüfung des Bestandes unter Beachtung be-

stehender Verkehrssicherungspflichten
- Beratung und Bearbeitung bei Wohnungsanpassungen, Mieteranfragen bzw. 

–anträgen auf bautechnischem Gebiet

Was bringen Sie mit:
- Erfolgreich abgeschlossene(s) Ausbildung / Studium im gebäudetechnischen 

Bereich, Bauingenieurwesen oder vergleichbare Ausbildung
- Betriebswirtschaftliches und baurechtliches Know-how
- Selbständige und zuverlässige Arbeitsweise, Team- und Kundenorientiert 
- Professionelles Auftreten und ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
- Sicherer Umgang mit modernen Kommunikationsmitteln
- PKW-Führerschein

Unser Angebot:
- Ein vielseitig und herausfordernder Verantwortungsbereich
- Eine unbefristete Festanstellung
- Eine attraktive Arbeitszeitregelung (38,50 Stunden/Woche)
- Branchenübliche, angemessene Vergütung
- Regelmäßige, bedarfsorientierte Weiterbildung
- Ein kollegiales und engagiertes Team sowie familiäres Arbeitsklima

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit möglichem 
Eintrittstermin, mit Angabe Ihrer Gehaltvorstellungen. 

Bitte senden Sie diese bis zum 30.11.2019 an
Wohnungsbaugenossenschaft Glück Auf Olbernhau eG
Vorstand
August-Bebel-Straße 10
09526 Olbernhau

oder per E-Mail an: baerbel.schneider@wg-olbernhau.de

29.12.-01.01.20 Silvester im Schwabenländle … Günzburg, Ulm, Blaubeuren
19.11.19 Katalogvorstellung in der Silberscheune Pobershau
21.11.19 Otto Reutter & Magische Lichtspiele in Pillnitz – „Christmas Garden“
09.12.19 Die Waldspitzbuben bei der Scheunenwirtin in Großrückerswalde
Nähere Angaben unter Tel. 037360/6720, -35520 oder www.reisedienst-einhorn.de

Reiseinformationen

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468
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Erzdruck GmbH  
Vielfalt in Medien

Lauterbacher Str. 1 
09496 Marienberg

T.  03735 93875-60 
F.  03735 93875-69

info@erzdruck.de
www.erzdruck.de

Niederlassung  Gewerbering 11
09456 Annaberg-Buchholz 

T.  03733 6409-0 F.  03733 63400

Heimatland Erzgebirge 2020
Format: 29,7 x 42,0 cm (A3), 13 Blatt, 4-farbig, 
Bilderdruckpapier, Preis: 12,90 €

Heimatland
ERZGEBIRGE

2020

Mit Bildpostkarten und Rezepten

Wasser
LANDschaften

V
id

eo

echte
e� gebirgischee� gebirgischee� gebirgische

Weihnachts-
Sterne

e� gebirgische

Weihnachts-Weihnachts-Weihnachts-Weihnachts-
Sterne

Kalender 2020
3er Set
elektrisch beleuchtet, gelb oder weiß,  
Preis: 38,70 €

Freude schenken�

Paper+Design GmbH tabletop
An der Heinzebank 15 
09429 Wolkenstein/OT Hilmersdorf 
Telefon: 037369/847- 60
Email: fabrikverkauf@paper-design.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 9.30 – 15.00 Uhr

Fabrikverkauf
www.paper-design.de
Fabrikverkauf
www.paper-design.de

10%
RABATT

AUF ALLES*

*Preise gelten nur für Endverbraucher, 

nur auf  das Paper+Design-Sortim
ent 

11.-16. November

Apothekerin Ulrike Klemm
Markt 16 | 09496 Marienberg 
Telefon: 03735 22270 | Telefax: 03735 22225 
www.loewen-apotheke-marienberg.de

herz

Pharmazeutische Hautberatung  
mit Hautanalyse in Ihrer Apotheke  
Aktionswoche vom 29.10. – 2.11.2018

Hautanalyse    
zum Kennenlernpreis von 5,- €  
(statt sonst 25,- €). Vereinbaren Sie bitte  
rechtzeitig einen Termin mit uns!

Pharmazeutische Beratung 
Wir erstellen Ihr individuelles Pflegekonzept.

10% Rabatt    
auf ausgewählte Hautpflegeprodukte  
während der Aktionswoche.  

 … herzenssache: Haut

18.11. - 22.11.2019
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Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

JETZT

ERHÄLTLICH!

NEU
mit fesselndem 

Naturvideo 

zu jedem 

Monat!

Mit Bildpostkarten und Rezepten

Wasser
LANDschaften

DER NEUE
KALENDER 2020

Vorbestellung bitte an:
ERZDRUCK GmbH Vielfalt in Medien
per Post:  Lauterbacher Str. 1, 09496 Marienberg
telefonisch:  03735 93875 60
per Fax: 03735 93875 69
per Mail: info@erzdruck.de
www.erzdruck.de

Preis:

12,90 EUR (brutto)

pro Kalender


